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1 Veilage zu Nr 188 der SaaleFeitung 14 Auguſt 1890
bewegen wie das unter dem Syſtem Bismarck der wenn ich meine gegen Sie gerichtete Klage zurücknähme Was5 e ſehtt ihm eben der er Wert c e n r n u re u h tare

Oeſterreich Ungarn Seit längerer Zeit i S r Wiſch ger Sanern r a e n e e aSieferung von Gewehbren de den Heſentend von ſelbſt das Portefeuille des Auswärtigen Visconti Venöſta ich h habe aang deſtmmt euf dos Geld nämuich auf die
h n b der Tagespreſſe Vor angetragen hat unterliegt keinerlei Zweifeln Man wird ſich gerechnet e ſollte ſich die Angeklagte erwähnten Ver

Meldungen nd e derſchiet be Prüfung von fünfzig neuen alſo auf ſeinen baldigen Rücktritt gefaßt machen müſſen en ſchuldig ne geregten a a
im Arfenal habe ein günſtiges Reſultat er Großbritannien Die Königin Viktoria inſpizirte Korn a M eeklen dheeln gehen De Keckerr

eben und in den Kreiſen der Waſfenfabrit hege man dieſem Montag an Bord der Alberta das auf der Rhede ung e ſie von hier an der Heffentlichteit Nach WiederPeffuung die Regierung werde uunmehr die erſt bedingungs on Cowes angekommene öfter reichiſche Evolutions W Oeffentlichkeit wurde das Urtheil dahin verkündet
weiſe zugeſagte Lieferung von 75,000 Gewehren der Fabrik Geſchwader Erzherzog Stephan und vie re des daß die Angeklagte nichtſchuldig befunden und demngewas
zuwenden Dem geradezu widerſprechend meldet die offiziöſe Geſchwaders folgten einer Einladung nach Schlo Osborne ne u de nen

Budap Korr daß die neuen fünfzig Muſtergewehre wo ihnen zu Ehren ein Feſtmahl ſtattfand t ſehr Pohl annehgten können b zwar nach den ihr von einer
der ungariſchen Waffenfabrik bei der Unterſuchung Aus Cardiff meldet man Die Eiſenbahndire toren Zeugin gemachten Mittheilungen daß ihr 160 Thaler
durch die Kommiſſion in Wien ſich als durchaus haben nach längerer Berathung die ermäßigten Forderungen verſprochen waren wenn ſie ihre Kiage grüne
unbrauchbar erwieſen haben Die Beſtandtheile ſind er Streikenden abgelehnt die letzteren haben beſchloſſen dann war ſie aber auch berechtigt raglichen Brief
dieſelben wie i Helgn V n bedie ſt keine weiteren Zugeſtändniſſe zu machen zu ſchreiben wofür ſie alſo nicht ſtrafbar zu erachten
verſetzbar für militäriſche Zwecke unbrau Gemeinſchaftlichen Hausfriedensbruch Sachbeſchädigung Beauch der Stahl unverläßlich und deshalb werthlos das Roh Türkei Der Agence de Conſtantinople zufolge hat die leidigung Bedrohnng mit einem Verbrechen bezw Werſen mit

4 r ß J im i i S n zwei erſtterigl i elbe wi ß abrik in Steyr doch Regierung die Muteſarrifs von Jsmid und Biledjik Steinen nach Menſchen und bezw Anſtiſtung zu den z i erfr Waſſenfabrrt Methode der Sürinng an deren Amtsnten die beim Bau der anatoliſchen Bahnen erwähnten m r 5 ren err e t

e h e e e e t e e e e e n et e neicht gro x Schüſſen Sprünge und Riſſe ſin o ibgeſan v göchſtedt Eir it 10 Mai d J mit gewaltigemweiß re rege ſeit Jahren Schießderſuche direkter Kapuſen deſſen Entführung ſeitens der Auf en der e e

Halle Donnerstag

Auslond

xeiſel eſſigt Regen hatte zu der Sache Veranlaſſung gegeben indem durch dieDen haben Scheu mit den ungariſchen Waffen zu ſchießen ſtändiſchen angedroht worden war iſt geſtern unbehelligt Regenmagen Müllers Gehöft überſchwemmt worden wie

da die ſtärkſten Federn namentlich die kurze Feder des Gerad zurückgekehrt es ſeit Januar d J öfter geſchehen ſeitdem an Stelle
verſchluſſ e dem Schi ei iehen und Zu eines Lattenſtacketes auf der Grenze zwiſchen Müllerse e e e n e e eAr vo und DTontſchew reiſen heute zur Bege en aufgeführt wordenwiniſter wird die a ung W o Ferdinand e welcher den Zahrestag ſeines Regierungsantritts wie früher einen Abfluß nach dem e Gebr
übrigen 75,000 Honvedgewehre erſt Ende Auguſ fen in Widdin feiern wird Sodann begiebt fich der Fürſt nach Müller waren eher n legt e ken haſt

Fraukreich Wie verſchiedene Blätter melden überreichte dem Lager von Kula zur Truppeninſpizirung Hierauf erfolgt n en e Reuer Techloge n der ſſerfluth
der hieſige patriotiſche Armenierverein dem Miniſter die Abreiſe des Fürſten nach Sofia nen Abzug zu verſchaffen Dabe haben den ihnen zuſchenden
des Aeußern Ribot eine Petition in welcher die franzöſiſche 2 Lehrer Wiedenbeck geſchimpft Friedrich Müller hat mit einem
Regierung aufgefordert wird ſie möge angeſichts der Lage in Kleinere telegraphifſche Mittheilungen Steine nach ihm geworfen ohne jedoch ſein Ziel zu r I
Armenien bei der Pforte die Durchführung des Artikels 611 Malagg 11 g Eine Schaar ſtreikender Weiber Otto Müller ſoll den Lehrer mit r z en keden
des Berliner Vertrages Einführung von Ameliorationen und wurde heute durch die Bürgergarde auseinander gebracht aber beim m n n Sache nahm
Reformen in den von Armeniern bewohnten Provinzen ver Jrtersburs z Ang e t h Srde e mr der Belettigung ſchuldig
anleſſen W ar h und ſich befunden und dafür je zu 20 M Geldſtrafe oder 4 Tagen GeSunzöſiſche Blä ärmen um die Bedeutung der Reiſe t alès werden den Kaiſer Wilhelm in Reval empfangen und ſich h e rpe vent Kehſere noch Regie abzuſchwächen das Sehn zu dem Ende am 15 d M nach Reval begeben fängniß Friedrich Mauer noch wegen Werfens mit einem Steins

W 2 en ft verwieder auf daß der ruſſiſche Thronfolger bei der NewYork 12 Aug Der Streik des Dienſt nach Menſchen zu 19 Gadſtrafe oder Tr Klre
2 m n gi urtheilt die Wittwe Müller aber von der AnklageRückkehr von ſeiner Reiſe um die Welt mit einem perſonals der e r W zum Hausfriedensbruch und zur ehe den freigeſprochen

en e e34 S g i t ei nwerde woſelbſt ihm ein glänzender Empfang bereitet ſchließen den der Verein der Knights of Labour veranſtaltete en W da Wer ba Eigenthumsre

wege Blätter veröffentlichen den Text des engliſch e e ee e r 9 Acte t 1 e cm S orhe außer f üllers infolge der Ueranzöſiſchen Abkommens Die miniſteriellen Zeitungen Wiſſenſchaft Kunſt Literatur e Deeg Nu er a do Nchſtand v
etrachten dieſes Uebereinkommen als den Wiedereintritt u äh ee m S Wittwe Müller war nicht als Anſtifterin anzuſehen da eben dia
rankreichs in die große europäiſche Politik Die Jm Kryſtallpalaſt in Sydenham ſoll im Jahre 1891 nach Haupithat nicht als begangen erachtet worden Die ſtreitige2 poſitionsblätter ſind der Anſicht daß es ſich hierbei einfach dem Vorbilde des Händelfeſtes ein dreltägiges Mendelsſohn Keretbe inzwiſchen an Müllers Gehöft wieder abgebrochen

inn eine Ueberliſtung handle feſt s o an lirü e er e m 20 Pf Werthes und noch dazu nur n eS iſt mit ſeinen Gemaklin ej g gewidmet ſein wird Dem Echo de Pari aus GiebichenſteStanley iſt mit ſeiner Gemahlin ſeit geſtern in Paris Sang des Staditheaters von Rantes trotz der heftigen r gr We u Jnchthausſeraſs ver
ſt e e inige Zeit verbringen und ſich dann Abpoſtlion Bee R Publikum kundtthat den SeiGiuß gefaut Artheilt zu werden da Diebſtabl im wiederholten Rückfalle vor
a r e beten Biſetgrze n e des reren fagenden lag Der Angytiagt hatte am 18 Mai in der Ja

x etſein des Handelsminiſters Roch Moritt nd andernSchweiz Aus Bern ſchreibt man uns Endlich ſollen die wiſſenſchaftlichen Kongreſſes wurde am 10 d in Limoges die e 7
e an be t e an e ten Statue GayLuſſacs enthüllt einer Taſſe Kaffee zu verwenden Hierbei war er aber als Dickwar Der n t verbietet nämlich Seiber Die Gebrüder Clark in Cambridge Maſſachnuſetts ſind feſtgehalten worden da jene Marken nicht zur Bezahlung von
und ſonſtige Viſitationen aufs Gerathewohl vorzunehmen und gegenwärtig mit der Anfertigung einer TeleſkopLinfe be Getränken ſondern nur zur Kontrolle des Verkaufes beſtimmt

ſt t e Zollwächter zweifellos ihrer Sache ſchäftigt welche an Größe alle bisherigen übertreffen ſoll Sie und alſo in Händen zweiter Perſonen werthlos wareneſtattet ſolche nur wenn die Zollwächter zweif h chicher ſind was ſonſt in den wenigſten Fällen vorkam Frauen mißt 20 Zoll im Durchmeſſer und iſt für das Obfervatorium auf Angeklagte verſuchte ſich mit angeblicher ſinnloſer Trunkenhettdürfen nur in den dringlichſten Fällen viſitirt werden en Wilſon Peak bei Les Angeles in Kalifornien beſtimmt zu entſchuldigen was ihm jedoch nicht S Die Staats

ging man dabei mit unerhörter Leichtfertigkeit vor was zu be e r T d e a a e Tti 9 ichtsdo e zen wirst h z Gerichtsverhandlnngen auf 4 Monate Gefängniß nebſt 3 Jahren Ehrverluſt Dis
Dänemark Der bisherige däniſche Geſandte in London Halle 183 Aug In geſtriger Sitzung der 8 Ferien da oben ſitzen oder ſind ſchneiden alle ihr Pfeifchen ſoKapitän und Kammerherr v Falbe hat den erbetenen Ab Sträfkammer des kgl Landgerichts wurde u a folgendes ver hatte ſich der Kaufm Robert Gans zu Bitterfeld in ine

ſchied erhalten An ſeiner Stelle iſt der bisherige Geſandte handelt Wegen verſuchter Erpreſſung angeklagt war die Wählerverſammlung am 21 Nov v J daſelbſt im Gaſ
in Stockholm Kammerherr v Bille zum däniſchen Ge verehel Amalie Hulda Minna Trautfſch geb Koch hier Die zum Rbeiniſchen Hofe geäußert wofür er vom dortigen Schöffen

idten i g egen dieſelbe erhobene Beſchuldigung lautete dahin am 20 März gericht wegen öffentlicher Beleidigung zu 30 M Geldſtrafe oderſandten in London ernannt worden geg ſ 9 ſchuldigung nd d J verſucht zu haben einen ſtädtiſchen Beamten durch 5 Tagen Gefängniß verurtheilt und den W dem Mat Aus Rom ſchreibt man uns Francesco Crispi Drohungen zu einer Handlung zu nöthigen um ſich einen rechts giſtrat und den Stadtverordneten in Bitterfeld PublikationsbefugJtalien p einerahlt den ſeit dem Rücktritt Bismarcks eingetretenen widrigen Vermögensvortheil zu verſchaffen Das bezügliche Ver niß zuerkannt worden Hiergegen hatte der eVerealniſfen ebenfalls ſeinen Tribut Seit der eiſerne Kanzler e im m We e un gce r fragt e Sir e w
nicht ie 25 3 r eklagte unter erwähntem Datum an jenen Beag en Sch StrPieht mehr die Zügel Hält beobachtet man in der Politik ſeines er Auftorterung ihr 200 M zu ſenden Der übrige Jndalt des nehmung berechtigter eſſen für geltend machen wo
ſicilianiſchen Freundes ein bedenkliches Schwanken Crispi s Hriefes lautete ungefähr Sie baben mir nur o Be ge Die vezügliche Verſammlung hatte ſich mit Beſprechung der

n fängt unverkennbar an ſich nicht mehr ſ tin aufſteigender ſchickt mir aber doch verſprochen 100 Thaler zu bezabhlen Stadtverordnetenwahlen beſchäftigt wobe namentlich über dortige
J etſich an deſſen Se c S d

ite auf die Knie nieder und befühlte ſcheu Todte geborgen die beiden Gewehre in den Baum verſtecktDer 5 ch wed eunhof das Geſicht des Feindes Wie von einer Natter geſtochen und auch die verrätheriſchen Spuren am Fuße deſſelben ver
Von Hans Richter fuhr er zurück es war kalt wie Eis Jhm graute vor den wiſcht waren da rann der Schweiß in dichten Strömen von

Fortfetz offenen Augen des Todten und er verſuchte mit abgewendetem der Stirne Ulrichs und erſchöpft warf er ſich zur Erde niedeMörder Fortfetzung Antlitz ſie zu ſchließen umſonſt ſie blickten ſtarr und um neue Kraft für den Rückweg zu ſammeln und noch ei
furchtbar wie zuvor Der Mörder knickte zuſammen und ſein über das Geſchehene nachzufinnen Es waren ſchwere trübeWie Hatte ſo nicht jemand aufgeſchrieen Nicht der zu

z aupt fiel ſchwer auf den Kabaver des Hirſches um den all Gedanken die ihn beherrſchten aber es war nun einmal nichtTod Gelroffene nein eine andere fremde entſetzliche Senk denn ehe über ihn gekommen war zu ändern und die Kette an die er ſich ſelbſt geſchmiedet
Stimme t So lag er lange lange Zeit in dumpfer Betäubung bis Hatte mußte getragen werden durch das lange düſtere Leben

Mörder Er hatte es deutlich gehört und doch blieb alles ein rauher Windſtoß durch die Bäume fuhr und ihn auſweckte welches freudios vor ihm lag
ringsum ſtumm und todt kein Blatt regte ſich nach dem Mit wirren Blicken ſchaute er um ſich einen Augenblick dünkte Endlich raffte er ſich auf und ging Und hinter ihm
Schuß der Pulverrauch ſchwebte langſam verwunderliche es ihm als ſei dies alles nur ein wüſter Tranm geweſen
Figuren bildend in die Höhe und als der dünne Schleier
den er zwiſchen dem Schwedenhofbauer und ſeinem Opfer
gezogen hatte verweht war da lag der Jäger kalt und ſtarr
Zuſt wie einſt der ermordete Rottmeiſter lag er an derſelben
Stelle die gebrochenen Augen ſtierten eine ſtumme
fürchterliche Anklage gen Himmel und langſam rieſelte
das Blut aus der breiten Wunde welche die mörderiſche
Kugel geriſſen hatte Der Mond aber leuchtete kalt und
gleichgiltig in das Geſicht des Todten als ob alles Weh alle
ſie haſten der Welt ihm alte längſt bekannte Dinge
eien

Dem Ulrich war das abgeſchoſſene Gewehr aus den Händen
entfallen aber er hatte es nicht bemerkt Noch immer ſtand
er regungslos und ſtarrte zu dem Teodten hinüber während
in ſeinem Innern ein entſetzlicher namenloſer Jammer
erwachte gegen den alles Leid der vergangenen Jahre eitel
Spielwerk war

Mörder Jmmer wieder klang das fürchterliche Wort wieDonnerhall des jüngſten Gerichtes in hege Ohr und all der

Groll und Haß erſchien ihm jetzt ſo klein und nichtig vor dem
ungeheuren Frevel den er begangen der ungeheuren Schuld
die er auf ſich geladen Wie hunderte mal hatte er gegen den

Förſter Zrutre ihm den Tod geſchworen und jetzt jetzt
wo die That wirklich geſchehen und begangen da ſchwanden
mit dem rinnenden Blut des Unglücklichen all ſein Zorn ſeine

aber bald gemahnte ihn die Leiche des Förſters an die blutige
Wirklichkeit Doch der Menſch regte ſich in ihm er mußte
daran denken die Spuren ſeines Verbrechens zu verwiſchen
für ſeine Sicherheit beſorgt ſein Mühſam richtete er ſich auf
und muſterte ſeine Umgebung Er gedachte die Leiche in den
kleinen Teich zu werfen den die Quelle hier bildete aber das
dünkte ihm nicht arr genug denn das Waſſer war ſo ſeicht
daß beim geringſten Fallen deſſelben der Förſter gefunden
werden mußte Sollte er den Todten in das Gebüſch ſchleppen
und ihn in der nächſten Nacht verſcharren Nein nicht
um alle Schätze der Welt wäre er nochmals nach der Mord
ſtätte zurückgekehrt

Da fiel ſein Blick u die Eiche die Zeit hatte fie zum
großen Theile ausgehöhlt er hatte oft ſeine Waffe und Jagd
beute darin verborgen Jn ſie mußte er den Leichnam ſchaffen
n kein Menſch kannte das Verſteck und wie ſelten betrat auch
jemand die verrufene Stelle

Es war eine ſchwere ſchreckliche Arbeit aber dies gerade
reizte ſeine W tkraft Der Jammer ſeines Innern
würde auf Augenblicke von dem Gedanken zu ſichern
n und mit aller Umſicht u er ans Werk Mitſtarken Armen faßte er die Leiche Förſters und trug ſie

an den Fuß der Eiche die nicht beſonders hoch war aber
ewaltig in die Breite ging Der weite Spalt der in das

ſchlichen ſchon die Geiſter der Rache und Vergeltung die
beiden Vagabonden welches alles mit angeſehen hatten
S z glühenden Augen hefteten ſich feſt an ſein

ritte

Den haben wir Dieter und halten ihn feſt, flüſterte der
Alte ſeinem jüngeren Gefährten zu heute Bruderh
kampiren wir nochmals im Wald aber morgen hat alle No
und Sorge ein Ende

Und was willſt du thun fragte der Deſerteur Willſt
du ihn anzeigen

Pab Unſinn antwortete der Gefährte Wäre mir
was Rechts Nein bluten ſoll er Geld ſoll er geben
Geld damit wir ſchweigen und ich will ihn preſſen ſo
lange noch ein rother Heller aus ihm herau
iſt

Und während die beiden auf dem mondbe Waldweg
verſchwanden ſchritt Ulrich dem einſamen Hof zu und ver

r en W egen ber Weg de neu aufeben aſſen er Bruſt er on Tweiſe ſah er jetzt alles in anderem nur
eines ſtand groß und fu vor ihm ſeine eigen
Schuld

5

Acht Tage waren ſeit der Mordſcene am Waldquell vernnere des hohlen Baumes führte war unten an der SeiteRodegedanken dahin S überwuchert De n Geſtrüpp und dichtem De För
Endlich ſchüttelte er mit einer gewaltſamen Anſtrengung Moos Es viele Mühe den Leichnam da hinein zu die Mittheilung gemcht

has Grauſen von ſich und trat ſeinem Opfer näher das furchtbare Werk endlich vollbracht der l gegangen nicht wieder zu
w x

l r Mann der in das Revier
ſei Hatte ſie auch qn

Er ließ zwängen und
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n und die hen zu dieſen er
ießlich der Angeklagte der ſich in ziemliche

ß t mit einem Sekretär Streit bekommenund dabei erwähnte Aeußerun gethan Seitens der Korporation
der ſtädtiſchen Behörden zu Bitterfeld war darauf Strafantrag

Gans geſtellt mit dem Erfolge e Angeklagte ſchuldig
den durch den Vorwurf gewiſſer Parteilichkeit geaen den

Magiſtrat und die Stadtverordneten daſelbſt ſowie durch denrwurf daß dieſe nicht für das öffentliche Wohl jene
n beleidigt z aben und zwar öffentlich Das Schöffen

e cht war in der Auslegung des Sinnes der Aeußerung Die
oben ſitzen ſchneiden alle ihre oder ſchneidet jeder ſein

Pfeifchen zu dem Ergebniß gelangt daß dieſe Redensart
einen egoiſtiſchen Zug andeute aus irgend etwas unrechtmäßigenBortheil zu ziehen Der Schutz des S 193 habe dem Angeklagten

nicht werden können da er nicht in Wahrnehmung
berechtigter Jntereſſen gehandelt Als ſtrafmindernd dagegen war
berückſichtigt daß er ſich in fraglicher Verſammlung in ſtarker

egung befunden Bezüglich des zu führenden Beweiſes der
Wahrheit gab der Angeklagte jetzt an daß Unregelmäßigkeiten bei
Vergebung von Lieferungen für ſtädtiſche Anſtalten und bei Ver

pung ſtädtiſcher Fuhren vorgekommen daß bei Abſchätzung zu
Kommunalſteuern Willkürlichkeiten bezw Bevorzugungen

ſtattgehabt und daß bei Beſetzung einer Magiſtratsbeamtenſtelle
nicht in vorſchriftsmäßiger Weiſe verfahren bezw ein Verwandter
eines der im Rathe ſitzenden Herren vor anderen Bewerbern
begünſtigt worden wäre Ueber dieſe Punkte ergab indeß die
Beweisaufnahme nichts für die Wahrheit der Behauptungen und
auch die m berechtigter Jntereſſen konnte nicht
bewieſen werden Der Angeklagte hatte wie das nicht ſelten in
ähnlichen Fällen geſchieht auf Redereien anderer Perſonen gefußt

die Betreffenden in die Verhältniſſe der fich Ver
waltung keinen richtigen Einblick gehabt Daß die Steuer
einſchätzung in der Stadt im Argen gelegen wie der Angeklagte
behauptete vermochte er ebenfalls nicht zu beweiſen und nach
alledem verſtand er ſich ſchließlich zur Zurücknahme ſeiner Be
rufung Unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit ward gegen den
43 jährigen vielfach vorbeſtraften Arbeiter Karl Albrecht
Keller von hier eine Anklage wegen Sittlichkeitsverbrechen
s 176 Nr 3 Str verhandelt und nach Wiederherſtellung

Oeffentlichkeit das Urtheil dahin verkündet daß der Angeklagte
erwähnten Verbrechens in 4 Fällen verübt an einem 9 und
einem 13 jährigen Mädchen ſchuldig und dafür zu 3 Jahren

dies nebſt 5 ehe Ehrverluſt verurtheilt worden
andendiebſtahls ſollten ſich ſchuldig gemacht haben der

17 jährige Arbeiter Franz Georg Karl Linne der 16 jährige
Handarbeiter Otto Eduard Franz Karl Lehmann und der

munalſteuern
t worden bis
ung hineinge

16 jährige Emil Otto Dilling hier von denen Lehmann bisher
unbeſtraft Geſtohlen hatten die Burſchen im Juni d J hier
und in Giebichenſtein und zwar am 24 Juni aus einem Neubau
am Ranniſchen Thore Kleidungsſtücke am 26 Juni aus einem
anderen Neubau 3 Paar Stiefeln 27 M werth und am 27 Juni
in der Burgſtraße durch gewaltſames Oeffnen einer Stubenthür
und Erbrechen eines Koſſers wobei ſie Kleidungsſtücke eine
Taſchenuhr und 50 M erbeutet einen ſchweren Diebſtahl ver
übt Die Sachen haben die Burſchen für 80 50 M und
für ähnlich geringen Betrag verkauft den Erlös getheilt und ver
than Bandendiebſtahl nämlich daß ſich die Angeklagten zur
fortgeſetzten Begehung von Diebſtahl verbunden ward nicht er
wieſen Nach dem Maß der Betheiligung der Angeklagten ward
die Strafe bemeſſen Linne erhielt 2 Monate Lehmann 3 Monate
Dilling 4 Monate Gefängniß

K Erfurt 12 Aug Die Papierfabrikbeſitzer Karl u Willy
Wege aus Arnſtadt waren am 17 Mai von der hieſigen
Strafkammer zu je 50 M Geldſtrafe verurtheilt worden
weil in der Fabrik während des Herbſtes 1889 Perſonen unter
14 Jahren länger als 10 Stunden täglich beſchäftigt geweſen
waren Karl Woge ſtellte Antrag auf Wiederaufnahme des Ver
fahrens da er im Herbſt v J als Sekondelieutenant in Ludwigs
burg ſeiner Militärpflicht genügt habe Juſtizrath Bärwinkel
Arnſtadt legte heute ein bezügliches Atteſt vor Demgemäß hob
der Gerichtshof das Urtheil ſoweit es ſich auf Karl Wege be
53 auf und ſprach dieſen frei Jn der Perſon der 1825 zu
annover geborenen Schauſpieler Wittwe Sophie Groſſe

welche heute vor der Strafkammer hieſigen Landgerichts ſich
wegen Betruges zu verantworten hatte lernt man eine geriebene
Schwindlerin kennen Arm wie eine Kirchenmaus hielt ſie am
15 Jan 1889 in Gebeſne Einzug mietbete ſich unter der An
gabe Lehrerin zu ſein im Hauſe der Wittwe H ein und wußte
es durch die Vorſpiegelung daß ſie viel Geld zu erwarten habe
rn zu bringen daß dieſe ihr der Groſſe 9 Monate Koſt und

ohnung gewährte und ſogar noch Baarmittel lieh Jm ganzen
iſt die Vertrauensſelige um etwa 1100 M geſchädigt U a
hatte die Groſſe erzählt ſie ſei heimlich mit einem Ariſtokraten
verheirathet geweſen nachdem ſie entdeckt daß derſelbe bereits
verheirathet ſei habe er ihr für ihr Schweigen 15,000 Thaler
verſprochen Dies Geld würde am 15 Juli gezahlt Heute traf
die in allem Geſtändige eine Gefängnißſtrafe von 2 Jahren und
Z jähriger Ehrverluſt

Provinzial Nachrichten
K Magdeburg 12 Aug Bisher beſtand hieſigen Orts die

T r wonach die freie Konkurrenz in Bezu
auf Schmückung und Jnſtandhaltung der Gräber au
den Friedhöfen für die hieſigen Gärtner ausgeſchloſſen war
und dieſe Arbeiten nur durch den Begräbnißplatz Auſſeher aus
geführt werden durften Durch Beſchluß hat die Stadt
verordnetenverſammlung dem Magiſtrat eine Bittſchrift der
bieſigen Handelsgärtner um Abänderung der hinſichtlich
der Gräbpflege beſtehenden Verhältniſſe zur Erwägung über
wieſen infolgedeſſen der Magiſtrat nach Einholung von Gut
achten aus 15 anderen größeren Städten beabſichtigt jedem un
beſcholtenen Gärtner die Bepflanzung bezw gärtneriſche Aus
ſchmückung der Gräber gegen Löſung einer Kontrollmarke und
Hinterlegung einer Kaution von 30 M zu geſtatten Jn einer
öffentlichen Verſammlung der hieſigen Glaſergeſellen wurde
geſtern der Austritt aus dem Verbande Deutſcher
Glaſergeſellenſchaften und infolgedeſſen eine neue Organi
ſation der hieſigen Geſellenſchaft beſchloſſen Betont wurde daß
man ſich vorzugsweiſe mit der Beſſerung der materiellen Lage
zu beſchäftigen habe ohne hierbei eine herausfordernde Stellung
einzunehmen Jeder zugereiſte Geſelle ſoll unterſtützt werden

M Magdebnurg 12 Aug Der Herr Polizeipräſident
hat an ſämmtliche Spiel budenbeſitzer die auf dem geſtern
beendeten Schützenfeſte ihre Buden aufgeſtellt hatten die Ver
fügung ergehen laſſen daß beim nächſtjährigen Schützenfeſte der
artige Buden nicht wieder Aufſtellung finden dürfen
Die betr Jnhaber S den Weg der Beſchwerde ein
zuſchlagen Eine Bude welche die gruſelige Aufſchrift Hin
richtungswerkzeuge des Scharfrichters Krauts trug blieb auf
polizeiliche Weiſung ebenfalls geſchloſſen

S Eisleben 12 Aug Die Waſſersnoth mit ihren Ver
heerungen im Gefolge hat die Zuſamnmenberufung einer Bürger
verſammlung veranlaßt welche geſtern abend im Saale des
Mansfelder Hofs abgehalten wurde und ſehr ſtark beſucht war
Die Verhandlungen hielten ſich ſtreng im Rahmen des Sachlichen
arteten nicht in Vorwürfe gegen Perſonen und Einrichtungen
aus wie man wohl befürchtete ſondern gipfelten in Vorſchlägen
zur Abſtellung der Nothlage wie ſie nun innerhalb 14 Monaten
dreimal dageweſen iſt Die Herren welche die Verſammlung ein
berufen hatten legten ein Schriftſtück vor in welchem die haupt
ſächlichſten Uebelſtände die nothwendigerweiſe und möglichſt ſchnell
abzuſtellen ſind aufgeführt werden Die Denkſchrift erblickt die
Urſache der Kataſtrophe darin daß durch Einrichtungen im Laufe
der Zeit die Waſſerfluthen welche früher um die Stadt herum
geleitet wurden jetzt in das Jnnere der Stadt eindringen und
zwar von Süden her den Rammberg und die Bahnhoſſtraße von
Nordoſten her die Creisfelder Gaſſe herab und von Norden her
die Freiſtraße herein Jn der Beſprechung über dieſe Vorlage
wurde von ſachkundiger Seite dieſer letzte Punkt eingehend er
örtert und betont daß die Nothlage nicht uur durch neue
ſondern auch alte Sünden hervorgerufen ſei auch durch An
lagen der Separation Der betreffende Redner berührte auch die
Geldfrage und ſprach für Aufnahme einer Anleihe um ſo die
Jetztlebenden welche die Koſten an Steuern aufzubringen hätten
zu entlaſten und für die Zukunſt zu ſorgen Auch die ſanitären
Verhältniſſe wurden berührt und die vielen Waſſerabzuggräben
hinter den Hänuſern die in ſchreiendem Gegenſatz zu den ſchön
gepflaſterten Straßen unſerer Stadt ſtehen tadelnd erwähnt
Nachdem noch eine Eingabe der arg geſchädigten Anwohner des
Petrikirchplatzes verleſen worden wurde einſtimmig beſchloſſen
jene zuerſt erwähnte Schrift dem Magiſtrat und der Stadt
verordneten Verſammlung zu unterbreiten und auf Grund der
ſelben wie von einer Seite hinzugefügt wurde eine Radikalkur
vorzunehmen die darin beſtehen ſoll die Waſſer von der innern
Stadt abzuleiten was auch eine Regulirung der Gräben außer
halb der Stadt in ſich ſchließt Schließlich wurde auch be

einer Seite ein freud und troſtloſes Leben geführt ſo über
kam ſie doch jetzt eine ſchreckliche innere Angſt und ein
ſchwerer Vorwurf laſtete auf ihrem Gewiſſen wenn ſie der
letzten Unterredung mit ihm gedachte

Ob er vielleicht hinausgegangen war in die weite Welt wie
er ſchon einmal gedroht Ob er ſich am Ende gar ein Leid
angethan Sie wußte es nicht aber eines fühlte ſie daß
ſie ihn nie wiederſehen werde

Und ſie ſah ihn nie wieder
Wohl wurde der ganze Forſt abgeſtreift kein Buſch blieb

undurchſtöbert denn die Männer aus dem Dorfe hatten ſich
tagelang auf die Suche begeben allein der Förſter blieb ver
chwunden Der erſchoſſene Hirſch wurde gefunden und neben

ihm eine mächtige Blutſpur allein das dunkle Räthſel der
ſelben blieb ungelöſt der Mund des Grabes in der Mordeiche
verſchloſſen

Und wunderbar Während ſonſt Volkesſtimme Gottes
en iſt diesmal ſchwieg ſie denn während auf den oder
enen als den Thäter gerathen hier einer oder dort einer
als Wilderer und Mörder des Förſters bezeichnet wurde
auf Ulrich vom Schwedenhof dachte keiner denn niemand hatte
eine Ahnung davon gehabt daß der ſiille ſcheue Mann faſt
allnächtlich hinausgegangen war zum Wald Wohl wußte
man daß die Förſterin einſt die Braut Ulrichs geweſen daß
der Vater Ulrichs von der Hand des Förſters gefallen war
aber darüber waren Jahre vergangen und weil die vom
Schwedenhof nicht zu denen gehörten die aller Welt tagtäglich
von ihrem Schmerz erzählen und jeden zum Zeugen deſſelben
aufrufen ſo glaubte man daß jene Vorfälle verſchmerzt jene
Wunden vernarbt ſeien

Und ſo ging Ulrich nach wie vor ruhig unbeachtet ſeinen
Acht Tage waren ſeit dem Verſchwinden des Förſters

denken in Ehren halten

Wegporſder die erſte Aufregung hatte ſich gelegt und man

fing ſchon an dem Gedanken Raum zu geben daß er am
Ende doch nicht ermordet wäre und wiederkehren werde weil
ſich ſo gar keine Spur von der Leiche finden wollte Nur
W wußten ſicher daß dies nicht der Fall ſei und daß er

gendwo draußen in einem ſtillen Winkel des Waldes liege

ſchloſſen eine Sammlung für die ärmeren der Geſchädigten zu
veranſtalten und hierzu ein Ausſchuß gewählt Die beabſichtigte
Bildung eines Bürgerbvereins unterblieb aber die Berufung
ähnlicher Verſammlungen wurde in Ausſicht genommen

KA Bitterfeld 12 Aug Heute feiert der Herzogl Deſſ
Schloßhauptmann Kammerherr Baron v Ende auf Schloß
Altjeßnitz mit ſeiner Gattin geb Freiin v Bärenhorſt Silberne
Hochzeit An dem Feſte nimmt auch der Herzog von Anhalt mit
ſeiner Gemahlin und anderen Herrſchaften des Anhaltiſchen Hofes
theil Geſtern hielt der neubegründete hieſige Männer und
Jünglings Verein ſeine erſte Verſammlung Hr Diakonus
Dellwig ſprach über Luther s Lebensende

P Freyburg 12 Aug Aus unſrer Mitte hat der unerbittliche
Tod am vergangenen Freitag einen Mann geriſſen der weit über
die Grenzen ſeiner Vaterſtadt bekannt geworden iſt Julius
Kloß n und Jnuhaber der Sektkellerei KloßFörſter Wiederholt zum Magiſtratsaſſeſſor gewählt hat
derſelbe dieſes ſowie viele andere Ehrenämter viele Jahre
hindurch mit größter Hingabe und Geſchick verwaltet und ſich
durch ſeine Freundlichkeit und Leutſeligkeit die Werthſchätzung der
geſammten Bürgerſchaft erworben

brüten in dem einſamen Forſthaus ſaß das ſie nun bald ver
laſſen mußte um anderweitig den Kampf mit des Lebens
Sorge aufzunehmen ſchlich die andere wie ein Geſpenſt durch
den Hof Ueber ihre bleichen Lippen kam kein Wort am
wenigſten aber der Name des Todten ihre Augen aber
wichen ſeit jener Nacht dem Sohne aus und nur zuweilen
wenn ſie ſich unbeachtet wußte traf ihn ein Blick ſo voll von
unendlichem Schmerz und Jammer daß er hätte zu ihren
Füßen ſtürzen und aufſchreien mögen

Ja ja Mutter Jch hab s gethan

Schwedenhof Kein erlöſendes Wort wurde geſprochen
Mutter und Sohn gingen belaſtet mit dem furchtbaren Ge
heimniß ſchweigend neben einander her aber deſto tiefer
rub ſich das Weh in die Bruſt der erſteren und ſichtlichWuwand die hohe ſtattliche Frau dahin

Seltſame Geſellen waren auf dem ſonſt ſo einſamen Hofe
eingekehrt Ulrich hatte ſie zuerſt am Morgen nach dem
Mord getroffen wie ſie lauernd das Wohngebäude umſchlichen
und ihm geheimnißvoll nach einer alten Scheune winkten Wie
eine entſetzliche Ahnung war es über ihn gekommen als er
die zerlumpten Geſtalten ſah als ſie ihn ſo vertraulich an
grinſten und blitzſchnell kam ihm jener Ruf Mörder zu
Sinn den er im Augenblick gehört hatte als er den Schuß
abfeuerte Jm Augenblick der Erregung freilich hatte er an
eine Sinnestäuſchung geglaubt jetzt aber erinnerte er ſich
ganz deutlich daß es eine fremde Menſchenſtimme war welche
ihm den furchtbaren Mahnruf in das Ohr geſchrieen hatte

Und er hatte ſich nicht getäuſcht denn als er mit den beiden
Unbekannten in der Scheune verſchwunden war und nach einer
Stunde etwa in die Wohnſtube zurückkehrte da ſchien er um
zen Jahre gealtert und von ſeiner blaſſen Stirne perlten
alte Tropfen Das ſorgſam vergrabene Geheimniß war nicht

mehr ſein eigen nicht einen zwei Zeugen hatte der Mord
gehabt und Ehre und Leben hingen von den beiden Strolchen
ab die ihm eben die furchtbare Entdeckung gemacht hatten
daß ſie alles mit angeſehen Freilich hatten ſie auch Still
ſchweigen gelobt wenn Ulrich ihnen die Mittel gäbe daß ſie
in fernem Lande ein anderes beſſeres Leben beginnen könnten

ſtie gen
den hieſigen Mühlwerken angetrieben
Sonnabend abend muß demnach in der Gegend zwiſchen Erfurt

lagsgebäude der Eckert ſchen Drogenhandlung am
nebſt vielen Waarenvorräthen nieder Der Ziegeleibeſitzer Hr

eine Kreuzotter welche 19 Junge ha erhie
vom Verein der Naturfreunde eine Prämie von 8 M Kürzlich

drang in den Unterleib
b Unſre Stadt wird ſein An konnte nicht ſofort ermittelt werden

ſein Charakterbild wird unter allen die wurde in ärztliche Behandlung genommen

Aber es waren zwei harte ſtarke Naturen wie alle vom g

ihn näher gekannt haben fortleben als das eines ausgezeichneten
Mannes

X Sömmerda 12 Aug Das Walehmig und dickfließend und ſeit einigen re
Es wurden ſogar mehrere Stücke ertrunkenes Vieh an

Das Unwetter vom
und Gotha furchtbar aufgetreten ſein

K Erfurt 12 Aug Heute früh brannte hier das Nieder
Wenigemarkt

Böttcher in Nauendorf bei Apolda iſt wie wir aus ſeinem
eigenen Munde erfuhren ein großer Glückspil z Nicht allein
daß er in der Klaſſe der Schloßfreiheit Lotterie 300,000 M
gewann fielen
außerdem gewann
Lotterie
Summe zugewendet

hm durch dieſe vorher ſchon über 3000 M zu
und ſächſiſchen
eine namhaſte

er in
hat Hr B

der braunſchweiger

u a der Ortsſchule
v Weiſzenfels 12 Aug Heute nachmittag wurde bei

Zangenberg Zeitz ein 9jähriges Mädchen Bertha Rümmler
von einem Bahnzuge überfahren und ſofort getödtet
Das Fahrperſonal trifft keine Schuld

P Staßz furt 11 Aug Am Freitag feiert die Leopolds
rheg Schützengeſellſchaft ihr erſtes Haupt und Königs
ießen

ins Stocken gerathen kommen neuerdings Schützenvereinein Aufnahme Jn Staßfurt Leopoldshall heſchet z Z bereits

deren vier für den Anfang jedenfalls genug

Nachdem die Gründung von Geſangvereinen etwas

Gera 12 Ang Das Sedanfeſt wird in dieſem Jahre
in Gemäßheit eines früher gefaßten Beſchluſſes der veranſtaltenden
Faktoren nach welchem es von je 5 zu 5 Jahren in feſtlicherer

eiſe als gewöhnlich gefeiert werden ſollte und weil heuer ohne
dies eine beſondere Veranlaſſung dazu vorliegt durch größere
feſtliche Veranſtaltungen begangen werden
Vereine beabſichtigen ſich in beſonderer Weiſe an demſelben zu
betheiligen Am Montag vormittag hat ſich abermals eine
Kugel in die Köppe ſche Färberei verirrt
dort eingeſchlagener Kugeln iſt nachgewieſen daß fie vom Militär
exerzirplatz in Ernſee kamen Nicht nur die Polizei ſondern auch
die Militärbehörde überzeugte ſich am genannten Tage an Ort
und Stelle vom Sachverhalt

Auch die Krieger aller

Bezüglich früher

r Altenburg 11 Aug Die bezügl Wahl des Platzes für
das altenburger Kaiſer Wilhelm Denkmal iſt ſchon ver
ſchiedentlich erörtert worden ohne daß bisher eine befriedigende
Löſung gefunden worden
keit unſeres Siegesdenkmals iſt
gebenden Kreiſen
Joſephsplatz zu übertragen und das Kaiſerdenkmal an
ſeine Stelle zu
auſſtellung des Kriegerdenkmals iſt auf 39000 die Reparatur
koſten ſind auf 2000 M berechnet
der Staat ſodaß alſo der Denkmalsausſchuß nur für die erſteren

aufzukommen tterſtandenen Waſſerſchäden legen der Verwaltung der ſächſiſchen
Staatseiſenbahnen eine Erweiterung des Bahndammfluth
bogens
Pleiße in Ponitz ſind durch die Gewitter in voriger Woche
vernichtet worden indem die Waſſermaſſen das ganze angeſchüttete
Erdreich weggeſpült und das Ufer zerriſſen haben
muß nun nochmals ausgeführt werden

Jnfolge der Reparaturbedürftig
man jetzt in den maß

auf die Jdee gefommen daſſelbe auf den

ſetzen Die Ueberführung und Wieder

Letztere Summe übernimmt

hätte Die beim letzten Unwetter ent

nahe Die Regulirungsarbeiten an der

Die Arbeit

w Greiz 12 Aug Ein Fürſtl Waldaufſeher tködtete geſtern
hatte Der Mann erhielt

wurde ein Waldarbeiter im Fürſtl Walde von einer Kreuzotter
gebiſſen derſelbe hatte aber Geiſtesgegenwart genng die Wunde
ſofort auszuſaugen zu unterbinden und dann ärztliche Hilfe in
Anſpruch zu nehmen Bis jetzt iſt der Biß ohne ſchlimme Folgen
geblieben Die Lampen und Maſchinenfabrik von V Kneuſel
in Zeulenroda ſtellte dieſer Tage die 25,000 Maſchine
fertig Aus dieſem Anlaß richtete auch S D der Fürſt ein
Glückwunſchtelegramm an die Firma
letztere ihren Arbeitern ein Feſt Jn Oberbohmersdorf
hat vergangene Woche der Blitz im Stalle des dortigen Bürger
meiſters drei Ochſen und eine Kuh erſchlagen

Jm Schützenhauſe gab

r i Die Ehefrau des Beſitzers wurde von dem Blitzſtrahl zu Boden geworfen
und war längere Zeit bewußtlos

Jn der ſächſiſchen Fabrikſtadt Mylau verſuchte am 11 d
mittags der 22 jährige Fabrikweber Böttcher ſeine Geliebte die
23 jährige Spinnerin Dümichen zu erſchießen da letztere
von ihm nichts mehr wiſſen wollte weil B ein arbeitsſcheuer
Menſch war Nachdem ſich derſelbe ſelbſt zu erſchießen verſucht
hatte lauerte er am Montag mittag der D auf und ſchotz auf
dieſelbe Der Schuß traf das Mädchen in die linke Bruſtgegend
Die Kugel ſchlug auf das Korſett auf prallte nach unten ab und

Der Thäter ergriff die Flucht und
Das verletzte Mädchen
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auf ihre Verſchwiegenheit hoffen wenn der Branntwein ihre
Zungen löſte Aber er mußte ihren Wünſchen willfahren
mußte ihr Stillſchweigen erkaufen und ſo wanderten die beiden
denn am Abend geſtärkt gekleidet und reich mit Geldmitteln
verſehen über die Grenze nachdem ſie nochmals mit heiligem
Eidſchwur Verſchwiegenheit gelobt hatten

Ueber Ulrich aber kam es wie ein Gefühl des Ekels vor
ſich ſelbſt als der Deſerteur und ſein Genoſſe im Dunkel der
Nacht verſchwanden Der alte Stolz derer vom Schwedenhof
bäumte ſich in ihm auf er wollte hinauseilen und vor dem
anzen Dorfe das Geſtändniß ablegen daß er den Förſter erſchoſſen habe denn es dünkte ihm ehrenvoller als Mann die

Sühne des Verbrechens zu tragen als ſich landſtreicheriſchen
Schurken in die Hände zu geben ihre Mitwiſſenſchaft wie
eine eiſerne Feſſel durch das Leben zu ſchleppen Aber vann
rang wieder der Gedanke an ſeine Mutter allmächtig gegen
dieſes Gefühl Er konnte es nicht über ſich gewinnen ihr
das namenloſe Elend die entſetzliche Schande anzuthun daß
ihr Sohn als Mörder auf dem Blutgericht ende ihr einziger
Sohn der ſo lange ihr Stolz ihre Freude geweſen war

Und in dieſem wechſelnden Kampf der Gefühle ſchwanden
Tage Wochen Mondeüeber die Vinſtatte im Walde hatte der Schnee ſein

Leichentuch gebreitet die junge Förſterin war aus dem
Forſthaus in das nächſte Städtchen gezogen und ſchon wob
das Vergeſſen ſeinen Schleier über die dunkle Geſchichte

Deſto ſchlimmer aber ſah es auf dem Schwedenhof aus

der erſchrak bei ihrem Anblick r erötheten Augen ausdenen eine unendliche Seelenangſt Fra lagen tief in ihren
der Schmerz hatte ſchwere Furchen in ihr zerfallenes

l ntlitz gegraben und ihre blaſſen Lippen murmelten ſtunden
lang halbleiſe Gebete Beharrlich wies ſie jede ärztliche Hilfe
von ſich und ſie wußte warum Was an ihrem Herzen rig
das konnte keine Kunſt des Arztes hinwegtäuſchen für ihr
Leiden gab es kein Mittel als den Tod er allein konnte
ihr Freund und Erlöſer ſein

Gertrud ſein Weib und die Schwedenhofbäuerin die Mutter
des Mörders Und während die erſtere in dumpfem Hin aber wir durfte dem Wort ſolcher Burſchen trauen wer l

Seit Wochen lag die Bäuerin auf dem Siechbette und wer
die hohe ungebeugte Frau noch vor Monaten gekannt hatte

Fortf folgt
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Vermiſchtes
Die Affäre de Jongeſ iſt wie uns unſer ddKorre

ſpondent aus Berlin ſchreibt in ein neues Stadium getreten
Der Polizeipräſident v Richthofen hat nämlich wider D jur
Morris de Jonge und Freiherrn v Hammerſtein den Straf
antrag wegen Beleidigung geſtellt und hat in Alt Moabit bereits
die verantwortliche Vernehmung des erſteren ſtattgefunden Da
Herr v Hammerſtein gegenwärtig in Kiſſingen weilt wird deſſen
Vernehmung dort erſt nach ſeiner Rückkehr erfolgen Danach
gewinnt es faſt den Anſchein als liege dem kgl Polizeipräſidium
hauptſächlich daran den ganzen Sachverhalt und die Verant
wortlichkeit der betheiligten Perſonen durch gerichtliche Verhand
kung klarzuſtellen Ein Antrag vom Phyſikus D Abraham Baer
iſt nicht geſtellt worden Dagegen hat Dr de Jonge wider
Dr Baer Dr Auerbach und Dr Jaſtrowitſch Strafanzeige er
ſtattet Auf den Verlauf dieſer Prozeßangelegenheit darf man
mit Recht geſpannt ſeinZu der Affaire Nicolaldes meldet uns unſer
berliner dd Korreſpondent Der von der Kriminalpolizei wegen
Körperverletzung mit tödtlichem Ausgang verhaftete griechiſche

ivatgelehrte De Nicolandes verſorgte die hieſige Lokalpreſſe ſeit
hr und Tag mit allerlei Mittheilungen über Hellas und den

rient Als Berichterſtatter des atheniſchen Blattes Ephemeris
des in Pera erſcheinenden Neologos und anderer levantiniſcherBlätter unterhielt er auch Beziehungen zur helleniſchen Legation
deren Titular jetzt eifrig bemüht iſt ihm gegen Kaution die vor
läufige Haftentlaſſung zu erwirken Nicolaides hatte mit Schwein
hagen unlängſt die Internationale Korreſpondenz ins Leben
gerufen galt jedoch in den Kreiſen welche mit ihm in Be
rührung kamen als eine übernervöſe mißgünſtig denkende Perſon
welcher man gern aus dem Wege ging Wegen Honorar
ſtreitigkeiten hatte er ſich im Frühjahr beinahe in ähnlicher Weiſe
an dem Redacteur eines parteiloſen Blattes vergriffen ſodaß die
von ihm verübte That kaum ſonderliche Ueberraſchung hervor
rufen kann Mittlerweile iſt er in das kleine Männergefängniß
übergeführt worden wo er ſeinem Schickſal entgegenſieht

Ein ſich in Mainz van de Bergh nennender Hol
länder nahm vor etwa 2 Monaten dort Wohnung um an
eblich ein HolländiſchOſtindiſches Kaffee Thee und Cacao
mport Geſchäft zu gründen Er erwarb Häuſer miethete in

der Stadt Lagerplätze kaufte Kaſſenſchränke Möbel ließ ſich
Baupläne anfertigen uſw alle daraus erwachſenen Schulden
ſollten durch einen am 8 d hier eintreffenden Compagnon
van Houten beglichen werden Auch etwa 10 Buchhalter
Commis uſw hat van de Bergh engagirt von mehreren auch
Kaution ſtellen laſſen Am 7 d verſchwand van de Bergh unter
Mitnahme der Kautionen der armen Kaufleute und Hinterlaſſung
einer bedeutenden Schuldenlaſt Die gegen den Schwindler ein
geleitete Unterſuchung ergab duß van de Bergh und van Houten
eine und dieſelbe Perſönlichkeit ſind die unter dieſen beiden
Namen ähnliche Betrügereien ſchon in Hamburg verübt hat

lSeltene Naturerſcheinung Bei den Gewittern
welche am 10 Aug abends zwiſchen 8 und 10 Uhr in der Gegend
von Koblenz niedergingen von denen das erſte von der Nahe her
ein zweites von der Moſel ſowie von Nord und Nordoſt zuſammen
ausbrochen murde eine äußerſt ſeltene Erſcheinung beobachtet
nämlich in ſüdweſtlicher Richtung über dem Kuhkopf ſtieß eine
ſtarke Feuerſäule von der Erde aus ſenkrecht zum Himmel
ähnlich einer armsdicken Rakete

lBrandunglück Das Fabrikgebäude der Aktienpapier
fabrik Ruſtet in Alling bei Regensburg iſt am 12 Aug total ab
gebrannt theilweiſe auch das Arbeiterhaus

Ein unvermutheter Schatz wurde am 10 d bei den
Arbeiten zur Waſſerheizungsanlage in der Kirche zu Lengerich
GWeſtf ausgegraben Derſelbe beſteht aus 30 Pfd alter Silber
münzen und einer erheblichen Anzahl Goldſtücke

77 Einen echten i rn hat D Baltazzi inMagneſium in einer vom Sturm aufgeriſſenen Platane entdeckt
Er fand darin ein Bacchusbild mit
aus der hervorgeht daß dieſelbe theilweiſe vom Delphiſchen
Heiligthum herrührt Man hatte aus unbekannten Gründen
eine Deputation nach dem Orakel dort entſandt und das in
Verſen gegebene Orakel der Pythia wird in obiger Jnſchriſtwiedergegeben Der Gott befahl den Magneſiern dem Pacchus
einen Tempel zu errichten und die vazu erforderlichen
Prieſterinnen aus Theben kommen zu laſſen Das Hrakel
wurde pünktlich ausgeführt und die Jnſchrift bezeichnet auch
die Namen und Begräbnißſtätte der drei dionyſiſchen Jungfrauen
Der intereſſante Fund wurde der Academie des inscriptions in
Paris übergeben

7 Ein Manco von drei Millionen Lire ſoll wie
der Oſſervatore Cattolico verſichert in der Verwaltung der
adriatiſchen Bahnen entdeckt worden ſein

lLeichenfund Geſtern ſind nun auch von den vor
einiger Zeit in Helgoland beim Segeln ertrunkenen 4 Perſonen
die Leichen der Tochter des Konſuls Rohlſen und des Schiffers
Krueß auf der Düne geborgen worden Da diejenige des Konſuls
bereits vor einigen Tagen aufgefunden ward ſehlt nur noch die
Leiche der mit verunglückten Erzieherin

Robbenfang Der Werth des diesjährigen Robbenfanges im Behringsmeer durch kanadiſche Schiffe ditſte nach den

Berichten des Fiſcherei Departements die Höhe von 60,000 Lſtrl
erreich n

Drohende Hungersnoth Jn der iriſchen GrafſchaftMayo wüthet die Kartoſfeltrantgeit ſo ſtark daß große el e
Winter zu befürchten iſt

einer griechiſchen Jnſchrift

T Ein Raſender Aus Jamaika wird gemeldet daß B
Sergeant White vom 1 Bataillon des weſtindiſchen Regiments
welcher die Wache in Fort Auguſta ſechs Monate hindurch be
fehligte nachdem ihm vom Kapitän Norris häufig die Erlaubniß
ſeine Familie zu beſuchen verweigert worden in große Wuth
geſent wurde und bitteren Haß gegen den Offizier nährte Er

rohte ſogar Kapitän Norris und andere ſeiner Vorgeſetzten zu
erſchießen Während der Abwefſenheit der Offiziere bemächtigte
er ſich einer Menge Munition und erlangte die vollſtändige Auf

cht über die Apoſtelbatterie Als die Offiziere verſuchten das
ort zu betreten feuerte White auf ſie und trieb ſie zurück Die
ffistere erlangten ſodann den Beiſtand einer Anzahl Sappeure

des Geniebataillons Nachdem einer der Jhrigen verwundet
wurde gelang es ihnen White todt zu ſchießen

Der Hanseiuſturz in Krefeld
Ueber den von uns bereits ausführlich gemeldeten Hauseinſturz

in Krefeld wobei zahlreiche Perſonen ums Leben
kommen ſind werden noch folgende ten bekannt Das
Haus war nur von kleineren Leuten Tagelöhnern Webern Werk
meiſtern uſw bewohnt Als Urſache des ſchrecklichen Ereigniſſes
wird angegeben daß die Waſſermaſſen des wolkenbruchartigen
Gewitters die in den Abflußröhren des Kanalnetzes keinen Raum
mehr fanden die Straße überſchwemmend in die Kellerräume
eindrangen und die Grundmauern des alten nicht ſehr feſt und

cher gebauten Hauſes unterſpülten Thatſache iſt daß der Keller
es Hauſes mit Waſſer angefüllt war wie ebenſo bei mehreren

Nachbarhäuſern und d nur der nach der Straße liegende Theil
des Hauſes eingeſtürzt iſt Die Rückwand mit den anliegenden
Hahggern ſteht noch ebenſo die Seitengiebel während die vordere

älfte bes Hauſes mit dem ganzen Dachgeſchoß in wirren

Specialität Tuchkleider

rü die Straße bis zum gegenüberliegenden Bürgerſteigdec An er einem Erdgeſchoß enthielt das Haus zwei Se

werke und achgeſchoß alle bewohnt es hatte fünf Fenſterront Gegen 5 ühe abends durchzitterte die Luft ein krachendes
adte man hörte emg Hilfegeſchrei und ſah eine

mächtige Staubwolke in der Gerberſtraße aufwallen Bald er
tönten die Hörner der Feuerwehr und dumpf erſchollen die Töne
der Sturmglocke vom Thurme Während die Wehr die Polizei
Baubehörden der Oberbürgermeiſter u a zur Hilfeleiſtung her
beieilten und die Straßen ſich mit mitleidigen und neugierigen
Menſchen füllten arbeitete man bereits an der Rettung derer
die noch lebend und jammernd unter den Trümmern lagen Das
Rettungswerk aber konnte nur langſam vorrücken Einmal er
ſchwerte das Dunkel der Nacht die Arbeit die Pechfackeln konnten
die Stätte des Jammers nur dürftig erhellen dann lag die Ge
fahr vor daß bei der Abräumung der Trümmer noch ſtebende
Theile des Baues nachſtürzten wie es auch thatſächlich
mehrmals geſchehen und ſchließlich dauerte es geraume Zeit bis
man feſtſtellen konnte in welcher Gegend des wüſten Schutt
haufens noch lebende Menſchen zu finden waren denen vor allem
Befreiung aus ihrer entſetzlichen Lage und wenn nöthig ärztliche
Hilfe gebracht werden mußte Der Angriff erfolgte zunächſt von
der Hofſeite wo die ganze Hinterwand noch ſtand und man durch
Thüren und Fenſter in die noch erhaltenen Räume eindringen
konnte dann von der benacbbarten Schnitzler ſchen Wirthſchaft
aus wo ein Loch durch die Mauer gebrochen wurde welches
einen Zugang zu einem unterm Schutt gebildeten Hohlraume er
möglichte chließlich verſuchte man auch vom Nachbarhauſe
Nr 36 vom Keller aus in das zerſtörte Gebäude zu gelangen

und arbeitete vorn an der Straße eifrig mit Hacke und Karſt
um durch die Trümmer an die unglücklichen Verſchütteten zu ge
langen Gleichzeitig wurde verſucht durch Pumpen den Keller
vom Waſſer zu entleeren Jn der benachbarten Schnitzler ſchen
Wirihſchaft wurde wie die Kref Ztg berichtet raſch unter
dankenswerther Beihilfe mehrerer Aerzte der Herren D Welter
Joſten Diepgen u eine Sanitätsſtelle errichtet hierher
wurden diejenigen verbracht die unter dem Trümmerhaufen
hervorgezogen wurden Todt waren ſchon bei der Auffindung
ein Mädchen von 11 Jahren ein Kind von 4 Jahren und ein
Junge von 16 Jahren Eine Frau die ein zweites Leben in ſich
trug wurde gerettet und zum Krankenhauſe gebracht ein ſtarker
Nagel war ihr durchs Bein gedrungen aber trotz aller Schmerzen
war ſie bei Bewußtſein und konnte noch eingeklemmt unter
dem Schutt den Rettern ihr Werk erleichtern Vier Kinder
von ihr ſollen nach ihrer eigenen Ausſage noch verſchüttet ſein

Die ganze Nacht hindurch wurde raſtlos gearbeitet von keiner
Seite fehlte es an Muth und Opferwilligkeit Die Polizei die
Feuerwehr die Aerzte und viele Bürger die freiwillig ſich zur
Hilfe ſtellten waren ununterbrochen am Werk um zu retten und
zu helfen wo noch geholfen werden konnte Am Montag morgen
früh zwiſchen 5 und 6 Uhr iſt eine in den Trümmern ſteckende
Frau mit der während der Nacht wiederholt Zwiegeſpräche ge
pflogen worden waren geſtorben bevor es gelingen wollte ſie
aus ihrer verzweifelten Lage zu befreien Ein Knabe wurde
während der Nacht aus den Armen ſeiner Mutter lebend und
unverletzt hervorgezogen während die Frau bereits geſtorben war
Einen ſchrecklichen Tod hatte die 18jährige Pauline Scheffer
welche bis zum Kopfe zwiſchen dem Schutt eingeklemmt wohl
zwei Stunden lang um Hilfe flehte bis ſie verſtarb Die Un
glückliche war derart verſchüttet daß dieſelbe trotz zweiſtündigen
emſigen Schaffens nicht zu retten war Bis heute morgen 8 Uhr
wurden noch zwei Todte ein Mädchen und ein Knabe hervor
gezogen Um 210 Uhr wurde nach zweiſtündigem Arbeiten
wiederum eine Todte die obenerwähnte 18jährige Pauline
Scheffer hervorgeholt Dieſelbe lag auf dem Bürgerſteig unter
dem Thürflügel begraben Die Aermſte iſt wahrſcheinlich während
der Kataſtrophe zur Thür hinausgelaufen und dann unter dem
einſtürzenden Thürflügel begraben worden Bis 10 Uhr waren
ſechs Todte aufgebahrt Gegen 11 Uhr war man mit den
Rettungsarbeiten bis an die Treppe gelangt wo ſich ein herz
zerreißender Anblick darbot Zu einem Knäuel zuſammengeballt
lagen hier die Todten welche über die Treppe hatten fliehen
wollen Zuerſt wurden vier Todte hervorgezogen Ein alter
Mann mit weißen Haaren wurde wunderbarerweiſe um 11 Uhr
noch lebend und unverſehrt aus den Trümmern hervorgezogen
Die Wiedererkennungsſcenen der Angehörigen ſind herzzerreißend
Die werkthätige Hilfe der Mitbürger zeigt ſich bereits durch
Bildung eines Ausſchuſſes der Geldſpenden für die Hinter
bliebenen ſammelt

Vereine und Verſammlungen

Der 21 deutſche Anthropologenkongreß iſt am
Dienstag in der Aula der königlichen Akademie zu Münſter in
Weſtf unter Vorſitz des Prof WaldeyerBerlin eröffnet worden
Bisher ſind 200 Theilnehmer eingetroffen darunter die Profeſſoren
Virchow OlshauſenBerlin SchaaffhauſenBonn Erich Schmidt
Leipzig RankeMünchen Fraas Stuttgart und die Forſchungs
reiſenden Karl von den Steinen und Paul Ehrenreich Geheim
rath HoſiusMünſter hielt einen Vortrag über die geognoſtiſchen
Verhältniſſe Weſtfalens

Die zweite Jahresverſammlung der inter
nationalen kriminaliſtiſchen Vereinigung zu Bern
wurde Dienstag durch den Präſidenten des Bundesraths
Ruchonnet eröffnet welcher auch zum Präſidenten der Ver
ſammlung gewählt wurde Aus Deutſchland ſind 15 Vertreter
anweſend aus Frankreich und Rußland je 3 aus Oeſterreich und
den Niederlanden je 2 aus Ungarn Belgien Portugal und den
Vereinigten Staaten je ein Vertreter aus der Schweiz nehmen
22 Mitglieder der Vereinigung theil v Liszt Halle erſtattete

ericht über die Entwickelung der Vereinigung Dieſelbe zählt
510 Mitglieder darunter 1489 deutſche 90 ſchweizeriſche Die Dis
kuſſion erſtreckte ſich heute auf folgende Fragen 1 Wie iſt der
Begriff der unverbeſſerlichen Gewohnheitsverbrecher im Geſetz zu
beſtimmen und welche Maßregeln ſind degen dieſe Verbrecher
gruppe zu empfehlen 2 Jſt Zwangsarbeit ohne Einſperrung
eeignet für geriſſe Fälle an Stelle kurzzeitiger Freiheits
trafen zu treten An der Debatte über den in der Vormittags
itzung behandelten erſten Punkt über welchen Lilienthal
arburg referirte betheiligten ſich LeveilleParis Fuhr Bingen

Guillaume Bern UppſtrömSchweden Woulteſt Hiußland Prins
Brüſſel Stooß Bern Forel Zürich v Mayr München Es
wurden mehrere Anträge geſtellt Jn der Nachmittagsſitzung
wird die Debatte unter dem Vorſitz von Leveille fortgeſetzt

D Die Süddeutſche Bekleidungs Akademie zu
Stuttgart internationaler Verein zur techniſchen Hebung des
Schneidergewerbes hielt in den Tagen vom 27 30 Juli d J
einen Kongreß in Stuttgart ab bei welchem ein ganz neues
geſetzlich geſchütztes Einheits Zuſchneide Syſtem vorgeführt

wurde das ſich auf völlig mathematiſcher Grundlage gründete
und von allen Theilnehmern des Kongreſſes als die voll

r enſte Zuſchneide Methode der Gegenwart bezeichnet werden
mußte

Ein zweiter internationaler Vegetarier
Kongreß wird am 1I1 12 13 Sept in den Sälen der
Memorial Hall Farringdon Street zu London E C abgehalten
werden Es iſt der Zweck dieſer internationalen Verſammlung
über Mittel und Wege zu berathen die Ausbreitung der
vegetariſchen Doktrinen z beſchleunigen Der Schriftführer der

Vegetarian Federal Union Sitz London Memorial Hall E
iſt gern bereit Jntereſſenten weitere Auskünfte zu ertheilen

in den neuesten
Varbentönen

qualt

n per

Waaren und Produktenberichte
Getreide

Welzen mit Ausſchluß von 1000 kgBerlin 12 Aug Rauhwelzen pertslos Termine ſchwankend bei Preiſen Gekündigt tne M e nachLoce 185 198 Qualität Lieferungs
93 per dieſen Monat 194,75 196 195 bez per Aug Sept

Sept Okt 186 187 185,75 186 b Oti Nov 184e t Nee 185 188,75 75 dez per April Mai
1801 187 188

Roggen per 1000 kg Loco feſt Termine höher Gekündigt t Küu
digungépreis M Loco 150 167 M nach Qualität Lieſerungsqualität
164 ruſſiſcher inländiſcher mittel 166 158 guter 161 163 feiner161 165 ab Bahn bez per dieſen Monat 166 75 167 166 25 ,5 bez per
Aug Sept per Sept Oit 12825 158 o bez per Oil Nov
154,75 155,25 154 75 bez per Nov Dez 152,25 153 152,5 bez perAprilMai 1891 152,5 ,70 5

Gerſie per 1000 e le Große und kleine 120 165 M nach Qualität
uttergerſte 131 138 Ma der 1000 kg Loco ſtill Termine höher Gekündigt t Kün

digungspreis M Loco 147 170 nach Qualität Lieferungsqnalität
153 pommerſcher mittel bis guter ſeiner per dielen Dpat146,75 147 146,5 bez per Aug Sept per ept Ott 13 57
137,75 137,5 bez per Okt Nov 134,75 bez per Nov Dez 133,5 133,75
bez per Dez Jan per April Mai 1891 133,5 133,75 bez

Magdeburg 12 Aug Gebr Friedeberg Landwe neuer 185 189
Weißweizen glatter engl Weizen neuer 182 185 Rauh

weizen Roggen 1595 159 Chevaliergerſte 170 173
Landgerſte 150 162 Hafer 168 178 M per 1000 Kg

Leipztg 12 Aug Weizen per 1000 kg netto loco inländiſcher alter
210 215 M bez u Br do inländ neuer 192 186 M Br ausländiſcher

M Feſt Roggen per 1000 kg netto inländiſcher alter neuer
160 164 M bez u Br feuchter 150 160 M bez u Br do ausländiſcher
174 M Br Feſt Gerſie per 1000 kg netto Braugerſte Mahl undFutterwaare 140 M nominell Hafer ver 1000 kg netto inländiſcher alter 189

191 M bez u Br do inländiſcher neuer 160 M Br do ausländiſcher
172 178 M bez u BrDanzig e Aug Weizen loco höher Umſatz 10,900 Tonnen bunt
und hellfarbig 178 183 do hellbunt 185 188 do hochbunt und laſig 191
194 per Sept Okt Tranſit 145,00 per April Mai Tranſit 146,50 Roggen loco
feſter inländiſcher per 120 Pfd 142 148 do polniſcher oder ruſſiſcher Trauſit
106 209 do per Sept Okt 120 Pfd Tranſit 102,00 per April Mai
Gerſte loco inlündiſche Hafer loco

Königsberg 12 Aug Weizen unverändert Roggen beachtet loco per2000 Pfd olgewicht 146,00 Gerſte unverändert Hafer flau loco 2000 Pfd

Zollgewicht 136,00
Hamburg 12 Aug Weizen loco feſt holſteiniſcher loco neuer 210bis Kioggen loco ich r loco neuer 180 185 ruſſiſcher

loco feſt 116 115 er feſt rſte feſtJ 12 e Wetzen feſt loco 185,00 199,00 do per Aug
190,090 per Sevt Okt Sgt Hut e feſt g W

Aug 158,50 do per Okt 00 Pomme 347Bkeskan 12 Aug Roggen per Aug 156,00 per Sept Okt 153,00

per Nov Dez n sWien 12 Aug Weizen per Herbſt 7,30 Gd 7,35 Br ver Frühjahr
70 Gd 7,75 Br Roggen per Herdſt 6,05 Gd 6,10 Br per Frühjahr

6,32 Gd 6,37 Br Hafer per Herbſt 6,40 Gd 6,45 Br per Frühjahr 6,70
Gd 6,75 Br

Peſt 12 Aug Telegr Wetlzen loco feſt per Herbſt 7,06 8Gd7,08 S per Frühſähr 160 7,46 Gd 7,48 Br Hafer per Herbſt 6,06
Gd 6,08 Br per Frühjahr 1891 6,44 Gd 6,46 Br

Parits 12 Aug Anfangsbericht Telegr Weizen feſt per Aug
25,80 per Sept 27,00 per Sept Dez 24,89 per Nov Febr 24,80 Roggen
behauvtet per Aug 15,09 per Nov Febr 15,30

Parts 12 Aug nachm Schlußbericht Telegr Welzen feſt
per Aug 25,80 per Sept 25,00 per Sept Dez 25,00 per Nov Febr 23,80
Roggen ruhig per Aug 15,00 per Nov Febr 15,25

Petersburg 12 Aug Weizen loco 10,00 Roggen loco 6,75 Hafer
loco 4,10

Amſterdam 12 Aug Telegr Weizen per Nov 211 Roggen
per Okt 133 à 134 à 133 à 132 per März 131 2 130

Hull 12 Aug Telegr Engl Weizen sh höher
Liverpool 12 Aug Telegr Weizen 1 d höher
New York 11 Aug Telegr Rother Winterweizen loco 104 Weizen

per Aug 1028 per Sept 1025/, per Dez 104
New York 12 Aug Telegr Anfongsnotirungen Weizen per Dez

105 KeweDort 11 Aug Telegr WeizenVerſchiffungen der letzten Woche

von den atläntiſchen Häfen der Vereinigten Staaten nach Großbritannien 72,000
do nach Frankreich 10,000 do nach anderen Häfen des Kontinents 46,000 do
von n n und Oregon d Großbritannien 64,000 do nach anderen
äſen des Kontinents Outs 89 New Yort 11 Aug Telegr Viſible Supply an Weizen 18,490,000

Buſhels
Zucker

Magdeburger Börſe
1 Pretſe für greifbare Waare

A Mit Verbrauchsſteuer
11 Aug 12 Aug29,50 30,00 M 29,50 30,90 M

7 a28,25 28 75 28,25 28,75
27,25 27,25 n

tallzucker II 7Tendenz am 12 Aug vormittags 11 Uhr Sehr feſt bei keinem Angebot
B Ohr rvrauchskener

ug 12 AugGranunlirter Zucker h MKornz Rend o 18,40 v 2v 88Nachpr 750

Brodrafſinade I
Brodraffinade II
Gem Raffinade II
Gem WMelis I

elKry I r An

777 714 29 15,60 14,20 15,60
Tendenz am 12 Aug vormittags 11 Uhr Feſt

II Terminpreiſe für Rohzucer I Produkt
abzüglich Steuervergütung

a frei auf Speicher Magdeburg
Notizlosz

d frei an Bord Hamburg
Aug 14,30 bez 14,35 Br 14,27 G Nov e bez 12,37 BrSept 13,85 bez 13,87 i 1Br 13,822 G 12,39
Okt 12,72, 12,70 bez u 12,721 Br Jan März 12,47 bez 12,50 Br
Nov 12,35 bez 12,37 Br 12,42 GDez 12,40 Br 12,35 G 9 12,50 bezOlt Dez 12,50 Br 12,42 G ärz 12,50 G

Tendenz Feſt
Die Aelteſten der Kaufmanntkchaft

Liquidationspretſe am 12 Aug
Abends 6 UhrMittags 11/ Uhr

frei auf Speicher frei an Bord ſrei auf Speicher frei an Bord
Magdeburg Hamburg Magdeburg Hamburg

Auguſt 13,97 M 14,27 M Auguſt 13,95 M 14 25 MSeptember 18,2 i 13,82 September 13,45 15,75
November 12 40 12,70 Oktober 12,35 12,65Dezember 12,00 12,309 November 12,00 12,30
Oktober 12,05 12,35 Dezember 12,05 12,85
Jan 1891 12,05 12,35 an 1891 12,05 12,35r 1891 12,12 12,42 r 1881 12,12 12,42därz 1991 12,20 12,50 ärz 1891 12,20 12,50April 1891 12,25 12,55 April 1891 12,25 12,55

Mat 1891 Mai 1891 eJan a uniult e Meng uli rZucer Liquidattonskaffe
Hamburg 12 Aug Vormittagsbericht Rübenrohzucker I Produkt

Baſis 882/ Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg ver Aug 14,25
per Okt 12,60 per Dez 12,30 per März 1891 12,52, Stetig

Hamburg 12 Aug Nachmittagsbericht Rübenrohzucer I Produft
Baſis 889 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg ver Aug 14,30
per Okt 12,72 per 12,32 ver März 1891 12,57

Paris 12 ung nfangsbericht Telegr Rohzucer 88 feſt loco
35,00 Weißer Zucker feſt Nr 3 per 100 kg ber Ang 39,25 per Sept
37,50 per Okt Jan 35,00 per Jan April 35,765

Parts 12 Aug Schlußbericht Telegr Rohzucker 68 feſt loco
35,00 Weißer Zucker feſt Nr 3 per 100 Kg ver Aug 39,25 ver Sept

r Je Jena 15 ſen Rübenrohzondon 12 Aug egr 8zuger loco 14 feſt do neue Ernte Centringal Cuba
New York 11 Aug Telegr Fair reflng Muscovados

Sämereien
Telegr Leinſaat loco 11,60

Stroh Heu
Berlin 11 Aug Pol Präſ Richtſtroh M Heu M

per 100 kg

Petersburg 12 Aug

Nordhaufen 12 Aug Amtl Stroh 3,00 8,50 Heu 4,00 00 M

Robe 5 Mk J Lewin
Halle a S
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Spiritns
e Berlin 12 Aug Amtlich Sptritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per

Tralles Gekündigt l Kündigungs
et Val gut t ver Juni Jnli bez per Juli Auguſt

per r a V V oiritus mit 70 M rauchsabgabe per 100 I à 1002 10,000 nachTralles Gekündigt I Kündigungspreis M Loco ohne Faß 49,3
per dieſen Monat bez Durchſchnittspreis M

Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per 190 I à 1000 10,000 wach
Treles Ge I Kündigungehreis M Loco mit gaß M
per dieſen Monat bez Durchſchnittspreis per Sept Okt r bez

Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe Feſter Gek 40,990 J Kündigungs
s 88,9 M Loco mit Faß dez ger dieſen Monat u per Aug Sept88,9 bez ver Sept 158,8 35 88,9 bez per Sept Olt 88 ,8
bez per Ott Nov 35,3 ,4 bej per Nov Dez 343 6 bez per Jan

Feb 1891 bez per April Mai 1891 25 35,5 bez
Magdeburg 12 Aug Hermann Walther Kartoſſelſptritus feſt

loco ohne Faß unverſteuert bei 50 M Verbrauchsabgabe 60,50 bis 60,950 M
desgl bei 70 M Verdranchsabgabe 41,00 M Ab Speicher unter freier Vor

n bindehat e rg 12 Aug W r c h m loco ohne Faß
50 60 bei 50 41,00 bei 70 M Steueraufſchlagba so e m e Die Aelteſten der Kaufmannſchakt
Leipzig 12 Aug Splritus per 10,000 ohne Faß mit 50 M Ver

brauchsabgabe 60,20 M nominell mit 70 M do 42,20 nominell
Danzig 12 Aug Per 10,000 I loco kontingentirter 58,00 nichtkontin

utirter 38,50ver Königsberg 12 Ang Per 100 1 1000 loco 59,50 per Aug 509,25
per Sept 59,00

Poſen 12 Aug Splritus loco ohne Faß 50er 59,10 do loco ohne
Faß 70er 39,10 Matt

Stettin 12 Aug Sptritus ſtill loco ohne Faß mit 50 M Kon
ſumſteuer 58,609 mit 70 W Konſumſteuer 38,80 per Aug Sept mit 70 M
Konſumſteuer 37,80 per Sept Okt mit 70 M Konſumſteuer 36,80

Hamburg 12 Aug Spiritus feſt per Aug Sept 27 Br per Sept
Okt 262 Br per Okt Nov 25/ Br per Nov Dez 23 Br

Breslaun 12 Aug Spiritns per 100 100 excl 50 M Verbranch ab
aben per Aug 58,70 do do 70 M Verbrauchsabgaben per Aug 388,70 doe per Aug Sept 38,79 do do Sept Okt

Parts 12 Aug Anfangsbericht Spiritus behauptet per Aug 35,50
per Sept 36,00 ver Sept Dez 36,50 ver Jan April 37,75

Paris 12 Aug Schlußbericht Telegr Sptritus behauptet per Aug
35,75 per Sept 36,00 per Sept Dez 36,75 per Jan April 87,75

Petrolenm
Berlin 12 Aug Amti Petroleum Raffinirtes Standard white per

100 kg mit Faß in Poſten von 100 Cir Termine Gekündigt
Kg Kündigungsprels M Loco per dieſen Monat

Durchſchnittsprets M
Stettin 12 Aug Loco 11,60
Hamburg 12 Aug Petroleum ruhig Standard wökte loco 6,70 Br

per Sept Dez 6,95 Br Gd
Bremen 12 Aug Schlußbericht Petroleum ruhig Standard white

loco 6,75 Br
New York 11 Aug Telegr Raffinirtes Petroleum 705 Abel Teſt

in NewYork 7,30 Gd do Philadelphia 7,80 Gd Rohes Petroleum in New
York 7,50 do Pipe line Certiſicates per Sept 92 Feſt

New York 12 Aug vormittags Telegr Petroleum Anfangskurſe
Pipe line certificates per Sept 92

Oelſfaaten Oele Fettlvgaren
Berlin 12 Aug Amtl Rüböl ver 100 kg mit Faß Termine

eigend Velündig t Ctr Kündigungspreis M Loco mit Faß
loco ohne Faß per dieſen Monat M bez per Aug Septper Sept Okt 58,6 75 ,4 bez per Okt Nov 54,8 55 54 9 per

Jov Dez 54,1 53,9 M per April Mai 53,6 bez Durchſchnittspr M
Leipzig 12 Aug Raps per 1000 48 netto 230 235 M bez u Br

Rapskuchen Per 100 Kg netto 1 0,50 11,50 M bez u Br Rüböl per 100 kg
netto ohne Faß 60,00 M bez Feſt

Stettün 12 Aug Rüböl hö her per Aug 59,50 per Sept Okt 58,00 M
Köln 12 Aug Rüböl loco 67,00 per Okt 60,00 per Mai 55,60
Breslau 12 Aug Rüböl per Aug 60,00 ver Sept Okt 87,00
Hamburg 12 Aug Rüböl unverzollt feſt loco 63,00

e nene e nene
Berliner Börſe Argentiniſche Anleihe

12 Auguſt o doBuenos Aires Eold A

5 34,50 vzB
ar 74,50 b
4 t

e e hege en v u l änleige 332niſche Relcho Anl 7,30 bz Egy v Anleihe 2z do O 3 99,80 bzG O do 5Sr t l 4 r rdo do do 3 99,80 bzG jGriechiſche GoldAul 84,00 bz
StaatsSchnuldſchelne 3 99,90 G do konſ GoidRente 4 72,75 bzG
Staats Pr Anl 1855 3 160,830 G FJtaiteniſche Rente 5 75 B
Barmer StadtAnleihe Jtal Natbk Pfdbr ſtfr 4 20 bz

Berl Stadt Obligation 3 98,50 b Kopenhagener Stadt A s
Bremer Anleihe 3 i Liſſaboner Stadt Anl 4 80,00 bzB

alleſche StadtAnleihe Zu Mexikaniſche Anleihe 6 37,50 bz
amburger Staatsanl 3 687,75 bz do St Eiſenb Anl 5 88,80 b

do Rente 31 99,00 bzB Norwegiſche Anleihe 3
Matnuzer Stadt Anl Oeſterreich Papierrente 4 78,10 G
Sächſiſche Staatsrente 3290,80 B do Silkerrente 4 79 25 G

do Staatsanleihe 4 Oeſterreich GoldRentel 4 66,10 bz
Weſtpreuß Prov Anl Zi do Kredit 18581 336,75 bö
Pro vinzialPfandbrieſe do 1860er Looſe 5 126,00 bzB

Landſchaftl Central 4 do 1864er Looſe 317,00 bdo do 3 98,20 63B Portugteſiſche Anl 1888 4 93,60 bzG
do do 3 87,40 b Römiſche II V St A 4 7,10 G

z neue 102,90 utnar che St 6 12Sächſiſche o fund 5 101,60 bzOſpreuß Pfandbr Zu 97,50 do amort 5 99,50 bzBWeſtwreuß do Z3i 88 10 bz do St Rente 4 87,50 b
iten Briefe Ruſſ konſ Anlelhe 18801 497,20 bjommerſche 4 102,90 G do do I Eiſb Anl 4 97,90 bz
zeſenſche 122,90 S do do II do 4e 2 4 102,90 S do Orient Anl II 5 75,80 G
ächſiſche S 102,90 G do do III 5 75,80 bz

Schleſſche 2 102,99 G do Pr Anl 1854 5 173,50 G
do Pr Anl 1866 5 165,00 G

e n 6 109,69 bd Präm Anl 1867 4 141,208 do do ſtempelpfl 5See Srämien An 4 11275 03 Wuſſ Poin Schätanw 4 95258
annſchw 20 Thlr L I105,50 G Ruſſ Aitolal Oblig 97,70 b

e aner 2297 v t u 07ölnMind Pr S 3 138,49 bz 01,20 o58Zereer re S vz d n 8 aeninger Pr Pfobr 32,75 G o Anleihe 97,25ine Looſe 27,20 b Serbiſche amort Rentel 586,90 b
Hidenb 40 Thlr Looſel 3 131,90 bz do neue Tab 851 586,10 be

Jn und ausläudiſch g e Vuk ihe 7 88nun und auslän e o onv Anlei 50Hypoithelen Pfandbriefe h e Jt es 92 20 Ungar Gold Rente 90,00e 4 le mittelDeutſche u b do GoldJnv 4, 101,60 b3 o do PapierKRentel 5 88,26 65do odo Hyp B Gerl 4 102,60 do St Eb Gold A 4u, 102,00 tgeh u S n do do Silber auf 2
do do abg 107,60 do Grundentlaſt Ob 4 79,10 b
o III rzb zu110abg 3 98,00 G Eifenbahn SZtamm Prioritäts

J z t 98,00 G AktienDortm En 2112,90 GS be ei r zHeuckel Bergw Obl 4 1102,90 G Sütim Hhh et San gen edo do neue gar 4 100,00 63G Deimar Gera e

enBodentr H P und 5 3do Ser II 5 107 70 Eiſenbahn Stamm AktienG
5 G

do 4 9 AachenMaſtricht

6 100,00 b

a 74,70 z
do 3 95,89 Altenburg eitz s 284,90Preuß Cent Bod Kr 4 1101,60 h Dortmund Enſchebe 98,50 b

do do do 3Zi 96,10 b Eutin Lübeck 154,10 bz6do B Com Obl 3 95,80 bz G Frontf Güterb 88,5
do r VI 6 Krefelder 101,40 tdo Ser rz 100 4 101,60 bzG a o 26,00 bz6do J 3 96,50 bzG e xbach 97 232,50Sei Hyp Bank 3 96,50 bz G WLübeckBü u 7 170,00odentredlt 4 101,00 G Mainz Ludwigshaf 4 119,60

D 1

e
Marienb Mlawkaw 3 87

9
Kuff Bodenkr Pfobr 5 108,75 B Niederwaldbahndo do 4 ges Oſtpreuß Südbahn 3699,00 bSo Centr Boder Pf 5 80,90 h bahn 4590 ba

r Sept 64,75 per Sept Dez 66,75 per Jan April

r Sept 65,25 per Sept Dez 65 75 per Jan April 64,00ve wer 12 Aug elcgr Kohlraps per Aug Dez 16,90 d 10 95
Petersburg 12 Abg Telegr Talg inco 46,09 per Aug
New York 11 Aug Telegr Schmalz loco 6,45 do Rohe

Brotbhers 6,80
Hülſenfrüchte

Berlin 11 Ang Pol Präſ Erblen gelbe zum Kochen 22 35 M
Speiſebohnen weiße 20 49 Linſen 24 56 M per 100 kg

Berlin 10 Aug Amtl Mals per 1000 kg Loco feſt Termine
feſt Gekündigt t Kündigungspreis M Loco 129 124 nach
Qual per dieſen Monat per Aug Sept ver Sept Okt 116,25 ,75
b per Okt Nov 118,25 bez per Nov Dez 119,5 bez Durt ſchnittspreis

o per 1000 kg Kochwaare 170 200 M Futterwaare 156 166 M nach
alität

Leipzkig 12 h Mais per 1000 kg netto amerikanlſcher 125
128 M bez u Br do Donau 123 125 M bez u Br

Königsberg 12 Aug Weiße Erbſen unverändert
Danzig 12 Aug Rübſen
Danzig 12 Aug Erbſen
Wien 12 Aug Telegr Mals per Juni Jnli 5,75 Gd 5,80 Br

per MaiJuni 1891 5,72 Gd 5,77 Br
Peſt 12 Aug Telegr Mais per Aug Sept 5,57 GEd 5,59 Br per

MaiJuni 1891 5,65 Gd 5,67 Br
Liverpool 12 Aug Telegr Meh 3 d höher
New Vork 11 Aug Telegr Mats New per Sept 56
New York 11 Aug Telegr Viſible Suppiy an Mats 11,103,000

Buſhel

Berlin 12 Aug Pol Präſ Rindſteiſch von der Kenle 1,20 1,85
Bauchfletſch 1,00 1,40 Schweinefletſch 1,20 1,89 Kalbfleiſch 1,10 1,80 Hammel
r 60 Butter 1,80 2,60 M per 1 kg Cier 2,40 4,00 M ver
60 Stück

Nordhauſen 12 Ang Amtl Rindfleiſch 1,20 1 40 Schweinefleiſch
1,30 1,40 Kalbfleiſch 1,00 1,10 Hammelſleiſch 1,10 1,20 Speck geräuch
1,80 2,90 Butter 2,00 Eßbutter 2,40 2,60 per 1 kg Eier 1,06 1,10 M
Käſe 3,50 M per 60 Stück

Kartoffeln
Berlin 11 Aug Vol Präſ Kartoffeln 3,75 7,50 M per 100 K
Nordhaulen 12 Aug Amtl Kartoffeln 5,00 6,00 M per 100 kg

Futterartikel c
Hamburg 12 Aug Palmkuchen deutſche 110 M Cocosnußkuchen

deutſche 150 155 Baumwollſaatkuchen 120 125 Erdnuß
kuchen 135 155 M je nach Qual Rappskuchen 125 130 Lein
kuchen 135 140 Palmkernſchrot 95 100 für 1000 kg Rüböl
feſt loco 63,00 M Br Leinöl ſtill loco 59,00 M Br

Z Wolle
Leipzig 12 Aug Kammzug Terminhandel La Plata Grund

muſter B per Aug 4,90 per Sept 4,92 per Okt 4,95 per Nov 4,65
per Dez 4,87 per Jan 4,80 per Febr 4,75 per März 4,75 per April
4,70 per Mat 4,70 per Juni M Umſatz 275,000 kg Ruhig

La Plata Contract C alle Monate 4,92
Mancheſter 12 Ang Telegr 12r Water Taylor 78/, 30r Water

Taylor 9 20r Water Leigh 88/, 30r Water CElayton 9i/, 32r Mock Brovde 9
40r Mayoll 40r Medio Wilkinſon 11 32r Warpeops Lees 8 36r
Warpcops Rowland 9 40r Double Weſton 10t/, 60r Double courante Qua
Utät 13 32 116 vds 16 16 grey Printers aus 32r/46r 189 Stromm

beſſerer Begehr für Garne kleine Exportordres Stoffe ruhig

Metalle
W Breslau 12 Aug Telegr Zink umſaßtzlos

Glasgow 12 Aug Teiegr Roheiſen Mixed numbers Zwarranut
47 sh 8 d Stetig

Glasgow 12 Aug Telegr Roheiſen Schluß Mixed numhers
warrants 47 sh 7 d

Glasgow 12 Aug Die Verſchiffungen betrugen in der vorigen Wocde

e e 2ccceeeeeAnsl Stagts R Komm Papiere jWeimarGera 0 23,50 B zPomm Hyp conv neue
3

50 b Matlerbank Berlin

11,410 Tons gegen 7434 Tons in derſelben Woche des vorigen Jahres

c ar

83,25 bz G Preuß Bod Kred A 6 i
do Ctr Bod 50 10AuſſigTeplitz 18 437,90 G do Hyp Aft Bank 61

Böhmiſche Nordbahn 7 do Hyp Vſ G 259 8 119,60
do Weſtbahn 7 do Leihhaus 10 1113,75 bBuſchtiehrader Bahn 8 209,90 bz Reichsbank 42 proz 7 143,50 65B

DuxBodenbach 7 40 8 Roſtocker Bank 3 83,60Galiz Karl Ludwigsb 4 89,30 Ruſſiſche Bank f a H 6 76,69 G
Gotthardbahn 7 164,80 G Sächſiſche Bank 5 116,90 8z
GrazKöflach 7 114 ,26 36 Vereinsbank Berlin o 40,00
Jtal Mittelmeerbahn 5 113,10 b Warſchau Diskontobank s
JwangorodDombr B 5 1103,20 b Weimariſche Bank konv 8 131,50
KaſchauOderberg 4 75,10 bzG Weſtfäliſche Bant 6 115,60
Kronpr Rudolfb gar 48 Wiener Bankverein 86

Der t r Boaemberg Czernowitz 7 202,00 bzung men ib 5 2820 Eiſenbahn Obligationen
Oeſtr Lokalbahnen 4 70,80 bzG Berg Märk III A 391 3 99,49 B
do Nordweſtbahn 42 96,60 bzB Braunſchw Etſenb Pr 4/,1605,60 G
do Lit B Elbettal 5 103,10 bz Solſt Marſchb 4

Werrabahn 126,75 v157,00
120,75

do Staatsbahn 2,70 105,20 bz Magdeb Wittenberge
RaabOedenburg 30,10 B Mainz Ludw gar konv
Reichenb Pardubitz 3 do 1878er 102,09 GRuſſiſche Gr B 5 129,80 G do 1874erdo Siidweſtbahn 7 84,00 bz Mecklenb Friedr Frz 3 96,50 G
Schweizer n Oberſchleſ gar Lt R 3 7

o Union 23,60 bz renßiſche Südhahn 4 102,50rer z e t prenßus 833 e
arſchauTerespol 20Sarſchau Wien 15 232,30 bz Giendatzn Awioritsten

Weſtſilicianiſche 4 70,90 G zum Bezug von 3 Konſols
BankAktien Zinſen zu 4 o Ifd Zinſen bis /1 90

Aocheuer DiskoutoGeſ 4/2 100,90 z t
Bant ſ SpritProd 2 7400

C Bank 7 1118,10 G
Berliner Kaſſen Verein 6 126,50 Gdo andels Geſ 12 171 00 Albrechtsbahn garantirt 5 90,10 GH bdo Jnternat Bk 9 117,50 b Böhm r Nordb Gold 4 100,70 B
do Ratlerverein 19 u heteahec 500

do

C

S S

BörſenHandelsverein 12 166,00 G
Braunſchweig Bank 5/0 107,90 G Dux

reditanf t PragBrrr eng Rat e Galtg Rarl Lubwigsb a 88,00 G
Bremer Vant F Fb Jtalleniſche Etf Obl 368 20Breslauer Diskonto Bk 7 109,00 b e
de e 108,90 b cher 4 38808Danziger Privatbank S 85,60 6Darmſtädter Bank 10 160,00 bz6 n r 80,20 4
Darmſtädter Zettelbautt à FHDefſterreFrz Stb alte 3 34,70 b
Deſſauer Kredit neue S do do 18741 3 681,00do Landesbank 8 147,90 bz do Ergz Retz neuel 3 86,90 6
Deutſche Bank 19 h do Geld r 4 l101 208do Eff B Hahn 80pr 11 122 5965 Hefterr Stsb 3pr 1885 378,80
do Genoſſenſch 8 128,50 do Nordieſbahn 5 94,80do Grundſchuldbant 6 115,50 G do 1074r Gold Pr 5 108,26
d Wiener 133393 uſenPrieſen 4 84206do Nattonalban 5 99,80 Südsſtr Bahn Lomb 3 66 10 6
Diskonto Geſellſchaft 14 224 10 b do Hélig 5 105,00
Dresdener Bank 11 162,25 250 ungar Rorboſthahn 5 86,306

do Bankverein 127,50 b36G do t do Gold 5 102 20 6
Geraer Bank 6 686,60 b do Oſtbahn 1 5
do Hols Kred Bk 104,75 b 4 5do do IIe Sortneel m 4 98,90 b

o neue 4 97,00 b
Gothaiſche Zettelbank

do Grund Kredit B
do do junge 40pr

Hannoverſche Bank

London 12 Aug
London

Zink 23 Lſirl
Amſterdam 12 Aug
New York 12 Aug

Parts 12 Ang An ſangsbericht Telegr Rüböl per Aug

ar n Sir e per Ang 65,00

Siagisanl 1855

do 67 ab
Landrentenbr

Div Eilfenb St Akt
8 Altenburg Zeitz
21 Auſſig Teplit
7 Böhm Weſtb

Buſchtehrad

DuxVodenbach

500

Eiſenb St P V
e Altenburg Zeitz
Dux Bodens Lit A

Bank n Kred
Allg D Kr 21 Lpz
Dresdener Bank
Geraer Ban

Telegr Chill Kupfer 575 per 3 Monat 58
Blei ſpan 13 Lſtrl engl 13 Lſtrl Zinn 94

Anutimon Lſtrl
Telegr Bancazinn 56Zinn Straits Doll Elſen Nr 1 Colt h

NewHYork 12 Aug Telegr Kupfer ver Sept 16,85 nom

91,19 G
1660 91,10

95,50 G

100,0099,75 8

100,25 G
97,25 G

184,25 G
435,00 P
148,75 P
195,75 G
209,75 bzG
9259 560

152,00 P

205,00 bz
160,75 G
88,25 G

do Hdls u Krdtb
Gothaer Privatbank 117,00 G

Leipziger Ban
do Kaſſen Verein 103,20 G

Sächſ Bank
e Weimar Vank abgſt

Jud Akt Pr n
Stamm Prior

Chemn Werkz M
Fbr Zimmerm

Cröllw Poapierfabr
52 do Schuldverſchr
DörſtewitzRattm

W M Sonderm
u Stier Vorz A

Geraer Juteſp u W
Germania Schw u

C5

HalleſcheſStraßenB
KetteElbſ Geſ Akt

103,75 G

132,90 G

116,40

111,00

125,00 P

70,00 P

69,00 G
102,75

140,00 G
125,25

7925

Bradford 11 Aug Telegr Wolle ſehr ruhig für Mohairwolle c

Körbisd Zuckerfabr 101,50 P

l o S S

d

S

e

Leipziger BVörſe vom 12 Auguſt
Z Kgl Sächl Mans w s 500 101,90 G

do

do 1879 102,59
doEm 1875 102,90 z

4 Lypz Stadtobl1884 108,40
4 do 1876 102003 gitb Landobl 1000 28

do do 5000 99,75 G

Leipz Baubank 125,000

do Bierbr z Reud
nitz v Riebecku Co i
Lpz e 190,00u ar wansfelder Kuxe

u g p St 792,00 G
Sächſ Kammgarnſp

e gab 72,00
äch afch rS hen eSächſ Webſtuhlfabr
Schönherr 253,00 Setdo Etanim pr 163,00 S

S Thür Br V St 162,50
do St Prior 162,60
itzer Par u S Akt 106 50

wee do Oblig 104,50
eſteregeln Partlin Port 08,80

Zuckerfabrik Glauzlg 115,00 P
Zuckerraſſinerie Haſt 161,00 b

Ansl Eif P O bl
AuſſigTeplitzer 102,10
Böhm Nordbahn 98,00

do do Gold
Buſchtlehr Ndw 94,00

do Em 1871 94,00
do do 1872 94,00
do Gold 104,00 G

DuxBodenbach 92,00
do Em 1874 92,00
do 99 1874 106Graz Köſiacher 88,2
do Em v 1871 u 72 89,7

KaſchauOderber 82,25
Prag Dux Gold 1601,20

do Gold 30PragTurnan 93,00

100,00 z TratV

Wladikawfas gar

zrkin Stoff genügend zu einem Anzuge
reine Wolle nadelfertig zu Mk 85 Pfg
für eine Hoſe allein blos Mk 35 Pfg

durch das Buxkin Fabrik Dépöt Oettinger Co
Frankfurt a M Muſter Auswahl umgehend franco

80,20 B
94,60 G

102 25 bz8
102,25 bzG
93,75 G

n uOeſle de Minas e
Central Pacific
Northern Pacific

e

c c h e

Hörder Hütten conv

o o

Königs u Laurahütte
Lauchhammer conv 10

Magdeburger Bergwerk
j Kotzenau

Oberſchl Eiſenb Bed
EiſenJnd

w in a
Pluto Bergwerkgeſeli

do do tRiebeck Montanwerke
Roſitzer Kohlen
Sächſ Thür Braunk 9
Schleſiſche Kohlenwerke

Zinkhütten
Stadtberger Hütte
Stolberger Zinktzütte

St Pr 59
Weſteregeln Alkalt 10
Weſtfäl Unton St Pr
Wurm Reyler

Jndufſtrie Aktien

Admiralsgart Bad ev
Aug Slettr Geſ Ediſ
AngloKont Guanow
Bau Gefellſchaften

G f Bau Ausk
Berliner Neuſtadt

Bazar Gefellſch

Söhmiſe es Brauhaus

Leipzig Riebeck
Koburg Gotha Kred Geſ

Magdeb Bankverein
do Privatbantk 118,60 G Kozlow Woxoneſch

121,50 G Kursk Chartow
Meining Hyp B 40pr urstFelew
Mitteldeutſche Kreditbt
Nationalbk f Deutſchl 10 138,50 b Mosco Rjäſan
Norddeutſche Bank 12 168 10 b Smolensk

do Grundtreditbank O 84,75 G Rjaſcht Morczansk
Oeſter KreditAnſtalt 10 171,0 b

etersb Diskonto Bt 190

J als eckrer Bankgeschäft

S S DS

tersb Jnt Hdlsbk 15 146,50Pernmnerſche Hyp Bank 0 e

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Schultheiß 1 5

117,80 roße Ruſſiſche 3 7360 b e92,25 bzG Berliner Lagerhof
do do St Pr

Elektr Werke
Braunſchweiger Jute
Breslauer Oelwer
Cröllwiter Papierf

6
6
0

0

5
e 8

Leipziger KreditAnſtalt t 205,00 z Jwangor Domhrowo 100,90 bz6
5

9

5
7

ne

2 u

Halle a S An u Verkauf von WerthPromenade 4e Auſträgen Eecten Wersite

91,80 bz

113,75 b36
111,00
108,20 bz

Bergwerks Alktien

AachenHöngen conv
Anhalter Kohlenwerke
Bochumer Gußſahlfabr
Bonifarins
Braunſchw Kohlen

Donnersmarckhütte

Dortm Bergb Lit A
Dortm U S P A 6/0
Gelſenkirchener
Harkort Bergwerk

do do Pr A 69
Harpener Bergbau

36,40 B
124,90 bz

2 168 90 bz
122,00 b

95,00 bzB
89,90 dz

97 10 bzG
178,00 b
101,00 bzG
213,00 bzG
210,00 b
188,70 bz
58,50 bz

102 ,00 b
153,00 b3B
147,00 G
125,00 b
157,50 bzG
233,25 G
90,80 G

99,50 bz G
170,50 bzG
109,10 G

136,50 bzG
1 95,50 bzG

99,00 bzG
208,75 bzG9

12 148,25 bzG

35,00 B
66,75 GWij 81,00 bzG

9 186,50 G

147,006

185 10
274 00 636

12150

V 96,00 b

Danziger Oelmühle 5 131,75
do do St Pr 5 122,00

Deutſche Kont Gas 10 171,00
Egeſtorff Salinen 6 129,00
Eilenburger Kattun 4 88,50
Glauziger Zuckerfahrik 8 115,00
Greppiner Werke 51 97 50
Gummifabr Fonrobert 4 91 75

Voigt u Winde 6 133,25
Volpi u Schl 6/ 109,00

Hildebrand ſche Mühlw 12/ 148

Jeſerich Asphalt 6
Katſerhöf conv 8 1127
Körbisdorfer Zuckerfabr 5 101
Maſchinenfabriken

Anhalt Maſchinen 7 109,50
Breslau Linke
Themnitzer

Freund conv 11 227,00

Halleſche 32
Harkort Brücken 9

ri mann 10 147,99ommerſche ver 5 90
ächſiſche Stidmaſch 4 117,10

cher

S
109,00

O

d 2 s

e e e

e e
do St Pr 10

Schwa kopff J 14 297 83er 20 249 25 b
Fitter z Roßm 0
zagenbau 3 83,50

Norddeutſche Eiswerke 3 Wege
Norddeurſcher Lloyd 11 153,80

Roſttz Zucker J 7 95,00 zSaline Salzungen 5 84,50
Schäffer u Walcker 8
Stralfunder Spielkarten 5 111,00Thüringer Salinen 374,75
Transportgeſellſchaften

Kette Elbſchlffährt 2 79,25 S
Pferdebahn Breslau 6 1141,50 G

do Braunſchweig 5 119,00 S
do Magdeburg 10 210,00 B
do Große Berlin 12 269,00 S
do Stettin 2 68,00etroleum Prior 17,00 G

Weſtfäl Drahtinduſtriel 4 90,00 b

Jnduſtrie Obligationen
Dortm Union rz 110 5 112,50 G
Gr Berliner Pferdebahn 4 101,40 639
Harkort Bergwerk 5
bibernig Bergw Geſ /,104,10

Luiſe Tieſban Obl a
Paſſage Akt Bauverein 4 101,40 G
ThieleWinchler 4 1100,25
Wejtſäl Grubenverein 5 103,25

Wechſelknurs

erdam 100 8 T 168,70
u Antw 100 fr 8 T 80,70

London 1 Lſtrl S T
ris 100 fr 8 T 80,70 85

20 44

öſt W 100 fl 8 177,35
Petersburg 100 SR 3 W 241,75

Bank Diskonto
Berlin Wechſel 4 Lombard 4 u 8

Amſterdam Vruſſel 3 London
85,10 Paris 3 Petersburg 5 Wien 4

S Lold Silser u Banknoten
140,75 G Sovereigus 20,40 G

che Banknoten 820,43 G
153,50 oleondor 16,236ars 4,172 G100,00 b rath 46h

2 e Ruhe da
nknoten 242,60 d

van

apferen Ausführung von Speeulationg
u Kontrolle etc etc zu den günst Bedingungen

c 7 c
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